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2.1.4.

2.1.2.

2.1.1.

2.1.

1.1.

See the notice on TED website 737377-2024 - Konkursas

Vokietija – Viešojo kelių transporto paslaugos – Vergabe von Busverkehrsleistungen als 
Nachunternehmer der MOIN Mobilitätsinfrastruktur und -betriebs GmbH Landkreis Lüneburg
OJ S 235/2024 03/12/2024
Skelbimas apie pirkimą arba koncesiją. Įprasta tvarka
Paslaugos

1. Pirkėjas

Pirkėjas
Oficialus pavadinimas: MOIN Mobilitätsinfrastruktur und -betriebs GmbH Landkreis Lüneburg
E. paštas: info@moin-lg.de
Perkančiojo subjekto veiklos sritis: 
Miesto geležinkelio, tramvajų, troleibusų ar autobusų paslaugos

2. Procedūra

Procedūra
Pavadinimas: Vergabe von Busverkehrsleistungen als Nachunternehmer der MOIN 
Mobilitätsinfrastruktur und -betriebs GmbH Landkreis Lüneburg
Aprašymas: Gegenstand des zu vergebenen Auftrags ist die Erbringung von 
Busverkehrsleistungen im Linienverkehr gemäß § 42 Personenbeförderungsgesetz (PBefG) 
im Landkreis Lüneburg mit eigenen Fahrzeugen als Nachunternehmer der MOIN 
Mobilitätsinfrastruktur und -betriebs GmbH Landkreis Lüneburg. Die Verkehrsleistungen 
umfassen (inklusive der zeitanteilig zu übernehmenden Zusatzleistungen sowie der optionalen 
Leistungen) insgesamt rund 6,9 Mio. Betriebswagenkilometer / Jahr und werden aufgeteilt in 
sechs Teillose vergeben. Die Laufzeiten variieren je Los von sieben Jahren (Los 1), acht 
Jahren (Los 2) und zehn Jahren (Lose 3 - 6) ab dem 01.01.2026. Die umfassten Linien sind 
den Angaben je Los sowie den Bewerbungsbedingungen zu entnehmen. Für die Losvergabe 
besteht eine Loslimitierung in Form einer Zuschlagslimitierung, wonach ein Bieter maximal für 
drei Lose den Zuschlag erhalten kann, mit der Einschränkung, dass die Lose 1 und 2 nicht an 
denselben Bieter vergeben werden, selbst wenn ein Bieter für die Lose 1 und 2 jeweils das 
wirtschaftlichste Angebot abgegeben hat.
Procedūros identifikatorius: 3f9a925e-b339-4d3f-bd4b-fb49a3e4c0e0
Pirkimo būdas: 
Derybos su išankstiniu kvietimu dalyvauti konkurse ir (arba) konkursas su derybomis

Tikslas
Sutarties objektas: Paslaugos
Pagrindinis klasifikacijos kodas (cpv): 60112000 Viešojo kelių transporto paslaugos
Kiti klasifikacijos kodai (cpv): 60140000 Nereguliarus keleivinis transportas

Sutarties vykdymo vieta
Šalies administracinis vienetas (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Šalis: Vokietija

Bendra informacija

https://ted.europa.eu/lt/notice/-/detail/737377-2024
mailto:info@moin-lg.de
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5.1.6.

5.1.4.

5.1.2.

5.1.1.

5.1.

2.1.5.

Papildoma informacija: Die Verhandlungen werden auf der Grundlage der Erstangebote 
durchgeführt und beziehen sich grundsätzlich auf den gesamten Angebotsinhalt. Dies umfasst 
auch die Ausgestaltung der in den Vertragsentwürfen (Anlagen unter Teil A) vorgesehenen 
Vergütungs- und Fortschreibungssystematik.
Teisinis pagrindas: 
Direktyva 2014/25/ES
sektvo - 

Pirkimo sąlygos
Sutarties sąlygos: 
Didžiausias pirkimo dalių, dėl kurių vienam dalyviui gali būti skirtos sutartys, skaičius: 3

5. Pirkimo dalis

Pirkimo dalis: LOT-0001
Pavadinimas: Los 1
Aprašymas: - Bestehend aus Teilleistungen der Linien: 5008, 5018, 5051, 5100, 5101, 5102, 
5103, 5104, 5110, 5111, 5112, 5114, 5115, 5120, 5131, 5151, 5152, 5600, 5606, 5607, 5651, 
5900, 5901, 5902, 5903, 5904, 5917, 5918, 5919, 5920, 5921, 5922, 5925, 5931, 5952, 5953. 
Summe: ca. 1.393.676 Betriebswagen-km / Jahr. Vertragslaufzeit: 01.01.2026 bis 31.12.2032 
zzgl. Verlängerungsoptionen. - Zusatzleistungen bestehend aus Teilleistungen der Linien: 
5009, 5130. Summe: 116.117 Betriebswagen-km / Jahr. Vertragslaufzeit: 01.01.2026 bis 
31.05.2026. - Optionale Leistungen (Nachtbus) bestehend aus den Linien: 5031, 5032, 5033. 
Summe: 25.792 Betriebswagen-km / Jahr. Vertragslaufzeit: 01.01.2026 bis 31.12.2032 zzgl. 
Verlängerungsoptionen.
Vidaus identifikatorius: E56632196

Tikslas
Sutarties objektas: Paslaugos
Pagrindinis klasifikacijos kodas (cpv): 60112000 Viešojo kelių transporto paslaugos
Pasirinkimo galimybės:
Galimybių aprašymas: Die MOIN besitzt eine dreimalige einseitige Verlängerungsoption für 
jeweils weitere zwölf Monate über den 31.12.2032 hinaus. Bei voller Inanspruchnahme dieser 
Verlängerungsoption endet der Betrieb des Stadtbusverkehrs am 31.12.2035. Die konkrete 
Ausgestaltung ist den Vergabeunterlagen zu entnehmen. Die optionalen Leistungen 
(Nachtbus) erlaubt es der MOIN, den zukünftigen Auftragnehmer des Loses 1 mit diesen 
zusätzlichen Leistungen zu beauftragen. Die optionalen Leistungen sind vom Bieter in dem 
Preisblatt (Anlage A.2.2) zu bepreisen. Die MOIN teilt dem zukünftigen Auftragnehmer 
innerhalb von 4 Wochen nach Beendigung des Vergabeverfahrens mit, ob sie die optionalen 
Leistungen beauftragt.

Sutarties vykdymo vieta
Šalies administracinis vienetas (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Šalis: Vokietija

Atnaujinimas
Daugiausiai atnaujinimų: 3

Bendra informacija
Rezervuota dalyvavimo teisė: Dalyvavimas nerezervuotas.
Pirkimui taikoma Sutartis dėl viešųjų pirkimų (SVP): ne
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5.1.9.

5.1.7. Strateginis viešasis pirkimas
Strateginio viešojo pirkimo tikslas: Strateginių viešųjų pirkimų nėra
Pirkimui taikoma Europos Parlamento ir Tarybos direktyva 2009/33/EB (Netaršių transporto 
priemonių direktyva (NTPD))
NTPD teisinis pagrindas, siekiant nustatyti, kuri pirkimo procedūros kategorija taikoma: 
Keleivinio kelių transporto paslaugos

Atrankos kriterijai
Kriterijus: 
Rūšis: Tinkamumas verstis profesine veikla
Pavadinimas: Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister
Aprašymas: Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister nach Maßgabe der 
Rechtsvorschriften des Landes, in dem der Bewerber ansässig ist, sofern der Bewerber in das 
Berufs- oder Handelsregister eingetragen ist. Ausreichend ist ein Ausdruck aus dem 
elektronischen Informations- und Kommunikationssystem, über das die Daten aus den 
Handelsregistern abrufbar sind. Der Nachweis darf zum Zeitpunkt des Ablaufs der 
Teilnahmefrist nicht älter als 3 Monate sein. Für den Fall der Nichteintragung erfolgt der 
Nachweis durch die Vorlage einer Gewerbeanmeldung (für ausländische Bewerber: oder 
vergleichbar). Der Nachweis muss mindestens die vertretungsberechtigten Personen 
ausweisen

Kriterijus: 
Rūšis: Ekonominė ir finansinė būklė
Pavadinimas: 1. Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens sowie den 
Umsatz aus Verkehrsleistungen im ÖPNV
Aprašymas: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens sowie den Umsatz 
aus Verkehrsleistungen im ÖPNV (Linien- oder Linienbedarfsverkehr gem. §§ 42, 43, 44 
PBefG mit Kraftomnibussen oder PKW), jeweils bezogen auf die letzten 3 Geschäftsjahre. 
Sofern ein Unternehmen noch nicht so lange auf dem Markt tätig ist, hat es die Erklärung 
jeweils nur bezogen auf die bislang abgeschlossenen Geschäftsjahre abzugeben. Sofern der 
Bewerber noch keine drei Jahre am Markt tätig ist, gibt er für die fehlenden Jahre Planzahlen 
über die zu erwartenden Umsätze für die kommenden Jahre an. Insgesamt sind drei 
Geschäftsjahre anzugeben. Auf Anforderung durch die MOIN wird der Bewerber die 
Planzahlen durch Vorlage einer Unternehmensplanung plausibilisieren. Für die Eigenerklärung 
über den Gesamtumsatz ist Anlage B.4. (Erklärung zur Eignung und zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen – Formularvorlage 4) zu verwenden.

Kriterijus: 
Rūšis: Ekonominė ir finansinė būklė
Pavadinimas: 2. Eigenerklärung über ausreichend verfügbare Finanzmittel
Aprašymas: Eigenerklärung des Bewerbers darüber, dass ausreichend verfügbare 
Finanzmittel vorhanden sind, um die gegebenenfalls mit diesem Auftrag verbundenen 
Anschaffungen für Fahrzeuge, Anlagen und Ausrüstungen fristgerecht zu tätigen und die ggf. 
geforderten Sicherheiten zu leisten sowie den laufenden Betrieb aufrecht zu erhalten sowie 
dass die Finanzmittel auftragsbezogen zur Verfügung stehen und nicht vorrangig durch 
andere Rechte belastet sind und dass er sich nicht im Insolvenzverfahren oder in Liquidation 
befindet. Der Bewerber erklärt ferner, dass er dies im Falle einer eventuell in der 
Wertungsphase erfolgenden Anforderung durch die MOIN über die Einreichung 
entsprechender Unterlagen gemäß § 45 Abs. 4 und Abs. 5 VgV analog unverzüglich 
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nachweisen kann. Für die Eigenerklärung ist Anlage B.4. (Erklärung zur Eignung und zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen – Formularvorlage 4) zu verwenden.

Kriterijus: 
Rūšis: Ekonominė ir finansinė būklė
Pavadinimas: 3. Vorlage einer aktuellen Wirtschaftsauskunft
Aprašymas: Vorlage einer aktuellen Wirtschaftsauskunft einer anerkannten Auskunftsdatei (z. 
B. Creditreform oder vergleichbar). Der Nachweis darf zum Zeitpunkt des Ablaufs der 
Teilnahmefrist nicht älter als 2 Monate sein.

Kriterijus: 
Rūšis: Techninis ir profesinis pajėgumas
Pavadinimas: 1. Eigendarstellung des Unternehmens und der Unternehmensorganisation
Aprašymas: Eigendarstellung des Unternehmens und der Unternehmensorganisation 
(Hauptsitz, ggf. Niederlassungen, Struktur, hierarchischer Aufbau). Darzustellen sind 
insbesondere der Bus- bzw. Fahrzeugbestand (aktuelle Flottenstruktur, Alter und 
Ausstattungsmerkmale) und die Personalstärke. Für die Unternehmensdarstellung ist Anlage 
B.3. (Unternehmensdarstellung – Formularvorlage 3) zu verwenden.

Kriterijus: 
Rūšis: Techninis ir profesinis pajėgumas
Pavadinimas: 2. Angabe von mindestens einer mit der Ausschreibung vergleichbaren 
erbrachten Leistungen der Personenbeförderung mit Kraftomnibussen
Aprašymas: Angabe von mindestens einer mit der Ausschreibung vergleichbaren, 
gegenwärtigen oder innerhalb der letzten 5 Jahre vor Ablauf der Teilnahmefrist (Kalenderjahre 
2024, 2023, 2022, 2021, 2020) oder Fahrplanjahre ab dem 01.01.2020 erbrachten Leistungen 
der Personenbeförderung mit Kraftomnibussen nach § 42 PBefG oder im freigestellten 
Schülerverkehr oder vergleichbar. Für die Darstellung der Referenzen ist Anlage B. 5. 
(Darstellung von Referenzverkehren – Formularvorlage 5) zu verwenden. Die Referenz(en) 
muss / müssen zum Nachweis der Vergleichbarkeit jeweils folgende Angaben enthalten: 1. 
Darstellung, ob die Verkehrsleistung im freigestellten Schülerverkehr (oder vergleichbaren 
Verkehren nach der FrStllgV ) oder im Linienverkehr als Genehmigungsinhaber oder 
Betriebsführer oder als Subunternehmer für einen Genehmigungsinhaber (Linienverkehr gem. 
§ 42 PBefG) erbracht wurde. Verkehrsleistungen gemäß §§ 42a, 43 – 49 PBefG werden nicht 
berücksichtigt. 2. Name und Adresse des Auftraggebers bzw. bei eigenwirtschaftlichen 
Verkehrsleistungen Nennung der zuständigen Genehmigungsbehörde sowie der Linie(n)
/Linienbündel und des jeweiligen Gebiets der Leistungserbringung, 3. Leistungsumfang: 
Anzahl und Bauart der eingesetzten Fahrzeuge, bei eigenwirtschaftlichen Verkehren 
aufgeschlüsselt je Linie/Linienbündel für das jeweilige Gebiet der Leistungserbringung 
(Landkreis oder sonstiger Aufgabenträger), 4. Leistungsmenge: jährliches Auftragsvolumen 
nach Fahrplankilometer, bei eigenwirtschaftlichen Verkehren aufgeschlüsselt je Linie
/Linienbündel für das jeweilige Gebiet der Leistungserbringung (Landkreis oder sonstiger 
Aufgabenträger), 5. Zeitraum der abgeschlossenen Referenzleistung, bei eigenwirtschaftlichen 
Verkehren aufgeschlüsselt je Linie/Linienbündel für das jeweilige Gebiet der 
Leistungserbringung (Landkreis oder sonstiger Aufgabenträger), 6. Bei der Angabe des/der 
Auftraggeber sollen die Ansprechpartner mit Kontaktdaten (Telefon- oder Telefaxnummer oder 
E-Mail-Adresse) angegeben werden. Die Referenz muss jeweils folgende Mindestkriterien 
erfüllen: (1) Durchführung dieses Referenzverkehrs vom Bewerber über mindestens 3 
abgeschlossene Jahre zum Zeitpunkt des Ablaufs der Teilnahmefrist (d. h. drei Jahre lang 
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5.1.12.

5.1.11.

durchgängig/ohne Unterbrechung erfolgte Verkehrserbringung; bei gegenwärtig erbrachten 
Verkehren gilt als spätestmöglicher „Abschluss“ der Zeitpunkt des Ablaufs der Teilnahmefrist). 
(2) Leistungsmenge: mindestens 800.000 Betriebswagenkilometer/Jahr

Kriterijus: 
Rūšis: Techninis ir profesinis pajėgumas
Pavadinimas: 3. Fachliche Eignung für den Personenkraftverkehr mit Kraftomnibussen
Aprašymas: Der Bewerber weist seine fachliche Eignung für den Personenkraftverkehr mit 
Kraftomnibussen (nicht: Verkehr mit Taxen und Mietwagen). i.S.d. Art. 3 Abs. 1 lit. d) VO (EG) 
Nr. 1071/2009 sowie § 13 Abs. 1 Nr. 3 PBefG i.V.m. § 3 Abs. 1 PBZugV durch Kenntnisse, die 
zur ordnungsgemäßen Führung eines Straßenpersonenverkehrsunternehmens erforderlich 
sind, und zwar auf den jeweiligen Sachgebieten, die im Anhang I Teil I der VO (EG) Nr. 1071
/2009 in der jeweils geltenden Fassung aufgeführt sind, nach. Der Bewerber erbringt den 
Nachweis seiner fachlichen Eignung jeweils in nicht beglaubigter Kopie (Scan) wahlweise 1. 
durch Vorlage einer Bescheinigung der zuständigen IHK über die fachliche Eignung gem. §§ 
3, 4, 6, 7 PBZugV (§ 3 „Fachliche Eignung“, § 4 „Fachkundeprüfung“, § 6 „Gleichwertige 
Abschlussprüfungen“, § 7 „Anerkennung leitender Tätigkeit“). Die IHK stellt die Bescheinigung 
nach dem Muster des Anhangs III der VO 1071/2009 in der jeweils geltenden Fassung aus 
(Art. 21 VO 1071/2009 ); ausländische Bewerber legen eine entsprechende Bescheinigung in 
deutscher Übersetzung vor. Der Nachweis der fachlichen Eignung muss vom Bewerber selbst 
oder einer zur Führung der Geschäfte bestellten Person erbracht werden. Für den Fall einer 
Eignungsleihe kann der Nachweis durch ein anderes Unternehmen erbracht werden, wenn 
dies die Leistung erbringt, für die der Nachweis benötigt wird (vgl. § 47 Abs. 1 Satz 3 SektVO). 
oder 2. durch Vorlage einer gültigen Genehmigungsurkunde für den Linienverkehr mit 
Kraftomnibussen gemäß § 42 PBefG; oder 3. durch Vorlage einer gültigen 
Genehmigungsurkunde für den Gelegenheitsverkehr mit Kraftomnibussen gemäß § 46 PBefG.

Pirkimo dokumentai
Kalbos, kuriomis oficialiai skelbiami pirkimo dokumentai: vokiečių kalba
Pirkimo dokumentų adresas: https://www.subreport.de/E56632196

Pirkimo sąlygos
Pateikimo sąlygos:
Pateikimas elektroninėmis priemonėmis: Privalomos
Pateikimo adresas: https://www.subreport.de/E56632196
Kalbos, kuriomis galima pateikti pasiūlymus arba dalyvavimo prašymus: vokiečių kalba
Elektroninis katalogas: Draudžiamos
Alternatyvūs pasiūlymai: Draudžiamos
Dalyviai gali pateikti daugiau kaip vieną pasiūlymą: Neprivalomos
Dalyvavimo prašymų priėmimo terminas: 17/01/2025 12:00:00 (UTC+1)
Informacija, kurią galima papildyti po pateikimo termino:
Pirkėjo nuožiūra, visi trūkstami su konkurso dalyviais susiję dokumentai gali būti pateikti vėliau.
Papildoma informacija: Die MOIN kann den Bewerber oder Bieter nach § 51 Abs. 2 SektVO 
auffordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, 
insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise 
nachzureichen, zu vervollständigen, zu korrigieren oder fehlende oder unvollständige 
leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Im Übrigen wird die 
MOIN nach § 51 Abs. 3 bis Abs. 5 SektVO verfahren.
Sutarties sąlygos:
Sutartis turi būti vykdoma pagal globojamų darbo grupių užimtumo programas: Ne

https://www.subreport.de/E56632196
https://www.subreport.de/E56632196
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5.1.15.

Su sutarties vykdymu susijusios sąlygos: Der Bieter muss mit Angebotsabgabe über eine 
Verpflichtungserklärung erklären, dass er seinen Arbeitnehmern (AN) bei der Ausführung 
dieses Auftrags mind. das hierfür in Niedersachsen in dem einschlägigen und repräsentativen 
mit einer tariffähigen Gewerkschaft vereinbarten Tarifvertrag vorgesehene Entgelt des 
Spartentarifvertrags Nahverkehrsbetriebe (TV-N Niedersachsen) unter den vorgesehenen 
Bedingungen zahlt und während der Ausführungszeit nachvollzieht (Formularvorlage 10). 
Mitgliedsunternehmen einer Bietergemeinschaft sind jew. auch zur Abgabe verpflichtet. 
Zudem werden die BVB-NTVergG (Anlage A.1.4.) Bestandteil der abzuschließenden Verträge. 
Der Bieter hat mit seinem Angebot zu erklären (Formularvorlage 4), dass er seinen AN mind. 
den gesetzlichen Mindestlohn zahlt und dass er in einem Zeitraum von 24 Monaten vor Ende 
der Angebotsfrist der gegenständlichen Ausschreibung nicht wegen eines Verstoßes i.S.d. § 
21 MiLoG mit einer Geldbuße von wenigstens 2.500 Euro belegt worden ist.
Finansinės sąlygos: Hierzu wird auf die Vergabeunterlagen verwiesen.
Informacija apie peržiūros terminus: Für die Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der 
Vergabekammer gelten u.a. die §§ 160 ff. GWB. Auf die Rügepflichten des Bewerbers/Bieters 
nach § 160 Abs. 3 GWB wird ausdrücklich hingewiesen. Außerdem weist die VHM auf die 
Rechtsbehelfsfrist des § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB hin. Danach ist ein Antrag auf 
Nachprüfung unzulässig, soweit nach Eingang der Mitteilung der VHM, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, mehr als 15 Kalendertage vergangen sind. §§ 160, 161 GWB lautet 
wörtlich: § 160 Einleitung, Antrag „(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren 
nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 
öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 
Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, 
dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein 
Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.“ § 161 Form, Inhalt „(1) Der Antrag ist schriftlich bei der 
Vergabekammer einzureichen und unverzüglich zu begründen. Er soll ein bestimmtes 
Begehren enthalten. Ein Antragsteller ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder 
Geschäftsleitung im Geltungsbereich dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten 
im Geltungsbereich dieses Gesetzes zu benennen. (2) Die Begründung muss die 
Bezeichnung des Antragsgegners, eine Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit 
Sachverhaltsdarstellung und die Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie 
darlegen, dass die Rüge gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die 
sonstigen Beteiligten benennen.“

Metodai
Preliminarioji sutartis: Preliminariosios sutarties nėra
Informacija apie dinaminę pirkimo sistemą: Dinaminės pirkimo sistemos nėra
Elektroninis aukcionas: ne
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5.1.9.

5.1.7.

5.1.6.

5.1.4.

5.1.2.

5.1.1.

5.1.

5.1.16. Išsamesnė informacija, tarpininkavimas ir peržiūra
Peržiūros organizacija: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Bauen und Digitalisierung
Organizacija, teikianti papildomą informaciją apie pirkimo procedūrą: MOIN 
Mobilitätsinfrastruktur und -betriebs GmbH Landkreis Lüneburg
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

Pirkimo dalis: LOT-0002
Pavadinimas: Los 2
Aprašymas: - Bestehend aus Teilleistungen der Linien:5007, 5011, 5017, 5027, 5200, 5201, 
5202, 5203, 5251, 5402, 5403, 5405, 5700, 5701, 5702, 5703, 5705, 5706, 5707, 5751, 5752, 
5753, 5919. Summe: ca. 2.051.438 Betriebswagen-km / Jahr. Vertragslaufzeit: 01.01.2026 bis 
31.12.2033 zzgl. Verlängerungsoptionen - Zusatzleistungen bestehend aus Teilleistungen der 
Linien: 5002, 5003, 5012, 5013. Summe: 907.686 Betriebswagen-km / Jahr. Vertragslaufzeit: 
01.01.2026 bis 13.12.2026
Vidaus identifikatorius: E56632196

Tikslas
Sutarties objektas: Paslaugos
Pagrindinis klasifikacijos kodas (cpv): 60112000 Viešojo kelių transporto paslaugos
Pasirinkimo galimybės:
Galimybių aprašymas: Die MOIN besitzt eine zweimalige einseitige Verlängerungsoption für 
jeweils weitere zwölf Monate über den 31.12.2033 hinaus. Bei voller Inanspruchnahme dieser 
Verlängerungsoption endet der Betrieb des Stadtbusverkehrs am 31.12.2035. Die konkrete 
Ausgestaltung ist den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

Sutarties vykdymo vieta
Šalies administracinis vienetas (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Šalis: Vokietija

Atnaujinimas
Daugiausiai atnaujinimų: 2

Bendra informacija
Rezervuota dalyvavimo teisė: Dalyvavimas nerezervuotas.
Pirkimui taikoma Sutartis dėl viešųjų pirkimų (SVP): ne

Strateginis viešasis pirkimas
Strateginio viešojo pirkimo tikslas: Strateginių viešųjų pirkimų nėra
Pirkimui taikoma Europos Parlamento ir Tarybos direktyva 2009/33/EB (Netaršių transporto 
priemonių direktyva (NTPD))
NTPD teisinis pagrindas, siekiant nustatyti, kuri pirkimo procedūros kategorija taikoma: 
Keleivinio kelių transporto paslaugos

Atrankos kriterijai
Kriterijus: 
Rūšis: Tinkamumas verstis profesine veikla
Pavadinimas: Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister
Aprašymas: Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister nach Maßgabe der 
Rechtsvorschriften des Landes, in dem der Bewerber ansässig ist, sofern der Bewerber in das 
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Berufs- oder Handelsregister eingetragen ist. Ausreichend ist ein Ausdruck aus dem 
elektronischen Informations- und Kommunikationssystem, über das die Daten aus den 
Handelsregistern abrufbar sind. Der Nachweis darf zum Zeitpunkt des Ablaufs der 
Teilnahmefrist nicht älter als 3 Monate sein. Für den Fall der Nichteintragung erfolgt der 
Nachweis durch die Vorlage einer Gewerbeanmeldung (für ausländische Bewerber: oder 
vergleichbar). Der Nachweis muss mindestens die vertretungsberechtigten Personen 
ausweisen

Kriterijus: 
Rūšis: Ekonominė ir finansinė būklė
Pavadinimas: 1. Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens sowie den 
Umsatz aus Verkehrsleistungen im ÖPNV
Aprašymas: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens sowie den Umsatz 
aus Verkehrsleistungen im ÖPNV (Linien- oder Linienbedarfsverkehr gem. §§ 42, 43, 44 
PBefG mit Kraftomnibussen oder PKW), jeweils bezogen auf die letzten 3 Geschäftsjahre. 
Sofern ein Unternehmen noch nicht so lange auf dem Markt tätig ist, hat es die Erklärung 
jeweils nur bezogen auf die bislang abgeschlossenen Geschäftsjahre abzugeben. Sofern der 
Bewerber noch keine drei Jahre am Markt tätig ist, gibt er für die fehlenden Jahre Planzahlen 
über die zu erwartenden Umsätze für die kommenden Jahre an. Insgesamt sind drei 
Geschäftsjahre anzugeben. Auf Anforderung durch die MOIN wird der Bewerber die 
Planzahlen durch Vorlage einer Unternehmensplanung plausibilisieren. Für die Eigenerklärung 
über den Gesamtumsatz ist Anlage B.4. (Erklärung zur Eignung und zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen – Formularvorlage 4) zu verwenden.

Kriterijus: 
Rūšis: Ekonominė ir finansinė būklė
Pavadinimas: 2. Eigenerklärung über ausreichend verfügbare Finanzmittel
Aprašymas: Eigenerklärung des Bewerbers darüber, dass ausreichend verfügbare 
Finanzmittel vorhanden sind, um die gegebenenfalls mit diesem Auftrag verbundenen 
Anschaffungen für Fahrzeuge, Anlagen und Ausrüstungen fristgerecht zu tätigen und die ggf. 
geforderten Sicherheiten zu leisten sowie den laufenden Betrieb aufrecht zu erhalten sowie 
dass die Finanzmittel auftragsbezogen zur Verfügung stehen und nicht vorrangig durch 
andere Rechte belastet sind und dass er sich nicht im Insolvenzverfahren oder in Liquidation 
befindet. Der Bewerber erklärt ferner, dass er dies im Falle einer eventuell in der 
Wertungsphase erfolgenden Anforderung durch die MOIN über die Einreichung 
entsprechender Unterlagen gemäß § 45 Abs. 4 und Abs. 5 VgV analog unverzüglich 
nachweisen kann. Für die Eigenerklärung ist Anlage B.4. (Erklärung zur Eignung und zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen – Formularvorlage 4) zu verwenden.

Kriterijus: 
Rūšis: Ekonominė ir finansinė būklė
Pavadinimas: 3. Vorlage einer aktuellen Wirtschaftsauskunft
Aprašymas: Vorlage einer aktuellen Wirtschaftsauskunft einer anerkannten Auskunftsdatei (z. 
B. Creditreform oder vergleichbar). Der Nachweis darf zum Zeitpunkt des Ablaufs der 
Teilnahmefrist nicht älter als 2 Monate sein.

Kriterijus: 
Rūšis: Techninis ir profesinis pajėgumas
Pavadinimas: 1. Eigendarstellung des Unternehmens und der Unternehmensorganisation
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Aprašymas: Eigendarstellung des Unternehmens und der Unternehmensorganisation 
(Hauptsitz, ggf. Niederlassungen, Struktur, hierarchischer Aufbau). Darzustellen sind 
insbesondere der Bus- bzw. Fahrzeugbestand (aktuelle Flottenstruktur, Alter und 
Ausstattungsmerkmale) und die Personalstärke. Für die Unternehmensdarstellung ist Anlage 
B.3. (Unternehmensdarstellung – Formularvorlage 3) zu verwenden.

Kriterijus: 
Rūšis: Techninis ir profesinis pajėgumas
Pavadinimas: 2. Angabe von mindestens einer mit der Ausschreibung vergleichbaren 
erbrachten Leistungen der Personenbeförderung mit Kraftomnibussen
Aprašymas: Angabe von mindestens einer mit der Ausschreibung vergleichbaren, 
gegenwärtigen oder innerhalb der letzten 5 Jahre vor Ablauf der Teilnahmefrist (Kalenderjahre 
2024, 2023, 2022, 2021, 2020) oder Fahrplanjahre ab dem 01.01.2020 erbrachten Leistungen 
der Personenbeförderung mit Kraftomnibussen nach § 42 PBefG oder im freigestellten 
Schülerverkehr oder vergleichbar. Für die Darstellung der Referenzen ist Anlage B. 5. 
(Darstellung von Referenzverkehren – Formularvorlage 5) zu verwenden. Die Referenz(en) 
muss / müssen zum Nachweis der Vergleichbarkeit jeweils folgende Angaben enthalten: 1. 
Darstellung, ob die Verkehrsleistung im freigestellten Schülerverkehr (oder vergleichbaren 
Verkehren nach der FrStllgV ) oder im Linienverkehr als Genehmigungsinhaber oder 
Betriebsführer oder als Subunternehmer für einen Genehmigungsinhaber (Linienverkehr gem. 
§ 42 PBefG) erbracht wurde. Verkehrsleistungen gemäß §§ 42a, 43 – 49 PBefG werden nicht 
berücksichtigt. 2. Name und Adresse des Auftraggebers bzw. bei eigenwirtschaftlichen 
Verkehrsleistungen Nennung der zuständigen Genehmigungsbehörde sowie der Linie(n)
/Linienbündel und des jeweiligen Gebiets der Leistungserbringung, 3. Leistungsumfang: 
Anzahl und Bauart der eingesetzten Fahrzeuge, bei eigenwirtschaftlichen Verkehren 
aufgeschlüsselt je Linie/Linienbündel für das jeweilige Gebiet der Leistungserbringung 
(Landkreis oder sonstiger Aufgabenträger), 4. Leistungsmenge: jährliches Auftragsvolumen 
nach Fahrplankilometer, bei eigenwirtschaftlichen Verkehren aufgeschlüsselt je Linie
/Linienbündel für das jeweilige Gebiet der Leistungserbringung (Landkreis oder sonstiger 
Aufgabenträger), 5. Zeitraum der abgeschlossenen Referenzleistung, bei eigenwirtschaftlichen 
Verkehren aufgeschlüsselt je Linie/Linienbündel für das jeweilige Gebiet der 
Leistungserbringung (Landkreis oder sonstiger Aufgabenträger), 6. Bei der Angabe des/der 
Auftraggeber sollen die Ansprechpartner mit Kontaktdaten (Telefon- oder Telefaxnummer oder 
E-Mail-Adresse) angegeben werden. Die Referenz muss jeweils folgende Mindestkriterien 
erfüllen: (1) Durchführung dieses Referenzverkehrs vom Bewerber über mindestens 3 
abgeschlossene Jahre zum Zeitpunkt des Ablaufs der Teilnahmefrist (d. h. drei Jahre lang 
durchgängig/ohne Unterbrechung erfolgte Verkehrserbringung; bei gegenwärtig erbrachten 
Verkehren gilt als spätestmöglicher „Abschluss“ der Zeitpunkt des Ablaufs der Teilnahmefrist). 
(2) Leistungsmenge: mindestens 1.000.000 Betriebswagenkilometer/Jahr

Kriterijus: 
Rūšis: Techninis ir profesinis pajėgumas
Pavadinimas: 3. Fachliche Eignung für den Personenkraftverkehr mit Kraftomnibussen
Aprašymas: Der Bewerber weist seine fachliche Eignung für den Personenkraftverkehr mit 
Kraftomnibussen (nicht: Verkehr mit Taxen und Mietwagen). i.S.d. Art. 3 Abs. 1 lit. d) VO (EG) 
Nr. 1071/2009 sowie § 13 Abs. 1 Nr. 3 PBefG i.V.m. § 3 Abs. 1 PBZugV durch Kenntnisse, die 
zur ordnungsgemäßen Führung eines Straßenpersonenverkehrsunternehmens erforderlich 
sind, und zwar auf den jeweiligen Sachgebieten, die im Anhang I Teil I der VO (EG) Nr. 1071
/2009 in der jeweils geltenden Fassung aufgeführt sind, nach. Der Bewerber erbringt den 
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5.1.12.

5.1.11.

Nachweis seiner fachlichen Eignung jeweils in nicht beglaubigter Kopie (Scan) wahlweise 1. 
durch Vorlage einer Bescheinigung der zuständigen IHK über die fachliche Eignung gem. §§ 
3, 4, 6, 7 PBZugV (§ 3 „Fachliche Eignung“, § 4 „Fachkundeprüfung“, § 6 „Gleichwertige 
Abschlussprüfungen“, § 7 „Anerkennung leitender Tätigkeit“). Die IHK stellt die Bescheinigung 
nach dem Muster des Anhangs III der VO 1071/2009 in der jeweils geltenden Fassung aus 
(Art. 21 VO 1071/2009 ); ausländische Bewerber legen eine entsprechende Bescheinigung in 
deutscher Übersetzung vor. Der Nachweis der fachlichen Eignung muss vom Bewerber selbst 
oder einer zur Führung der Geschäfte bestellten Person erbracht werden. Für den Fall einer 
Eignungsleihe kann der Nachweis durch ein anderes Unternehmen erbracht werden, wenn 
dies die Leistung erbringt, für die der Nachweis benötigt wird (vgl. § 47 Abs. 1 Satz 3 SektVO). 
oder 2. durch Vorlage einer gültigen Genehmigungsurkunde für den Linienverkehr mit 
Kraftomnibussen gemäß § 42 PBefG; oder 3. durch Vorlage einer gültigen 
Genehmigungsurkunde für den Gelegenheitsverkehr mit Kraftomnibussen gemäß § 46 PBefG.

Pirkimo dokumentai
Kalbos, kuriomis oficialiai skelbiami pirkimo dokumentai: vokiečių kalba
Pirkimo dokumentų adresas: https://www.subreport.de/E56632196

Pirkimo sąlygos
Pateikimo sąlygos:
Pateikimas elektroninėmis priemonėmis: Neprivalomos
Pateikimo adresas: https://www.subreport.de/E56632196
Kalbos, kuriomis galima pateikti pasiūlymus arba dalyvavimo prašymus: vokiečių kalba
Elektroninis katalogas: Draudžiamos
Alternatyvūs pasiūlymai: Draudžiamos
Dalyviai gali pateikti daugiau kaip vieną pasiūlymą: Neprivalomos
Informacija, kurią galima papildyti po pateikimo termino:
Pirkėjo nuožiūra, visi trūkstami su konkurso dalyviais susiję dokumentai gali būti pateikti vėliau.
Papildoma informacija: Die MOIN kann den Bewerber oder Bieter nach § 51 Abs. 2 SektVO 
auffordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, 
insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise 
nachzureichen, zu vervollständigen, zu korrigieren oder fehlende oder unvollständige 
leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Im Übrigen wird die 
MOIN nach § 51 Abs. 3 bis Abs. 5 SektVO verfahren.
Sutarties sąlygos:
Sutartis turi būti vykdoma pagal globojamų darbo grupių užimtumo programas: Ne
Su sutarties vykdymu susijusios sąlygos: Der Bieter muss mit Angebotsabgabe über eine 
Verpflichtungserklärung erklären, dass er seinen Arbeitnehmern (AN) bei der Ausführung 
dieses Auftrags mind. das hierfür in Niedersachsen in dem einschlägigen und repräsentativen 
mit einer tariffähigen Gewerkschaft vereinbarten Tarifvertrag vorgesehene Entgelt des 
Spartentarifvertrags Nahverkehrsbetriebe (TV-N Niedersachsen) unter den vorgesehenen 
Bedingungen zahlt und während der Ausführungszeit nachvollzieht (Formularvorlage 10). 
Mitgliedsunternehmen einer Bietergemeinschaft sind jew. auch zur Abgabe verpflichtet. 
Zudem werden die BVB-NTVergG (Anlage A.1.4.) Bestandteil der abzuschließenden Verträge. 
Der Bieter hat mit seinem Angebot zu erklären (Formularvorlage 4), dass er seinen AN mind. 
den gesetzlichen Mindestlohn zahlt und dass er in einem Zeitraum von 24 Monaten vor Ende 
der Angebotsfrist der gegenständlichen Ausschreibung nicht wegen eines Verstoßes i.S.d. § 
21 MiLoG mit einer Geldbuße von wenigstens 2.500 Euro belegt worden ist.
Finansinės sąlygos: Hierzu wird auf die Vergabeunterlagen verwiesen.

https://www.subreport.de/E56632196
https://www.subreport.de/E56632196
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5.1.

5.1.16.

5.1.15.

Informacija apie peržiūros terminus: Für die Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der 
Vergabekammer gelten u.a. die §§ 160 ff. GWB. Auf die Rügepflichten des Bewerbers/Bieters 
nach § 160 Abs. 3 GWB wird ausdrücklich hingewiesen. Außerdem weist die VHM auf die 
Rechtsbehelfsfrist des § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB hin. Danach ist ein Antrag auf 
Nachprüfung unzulässig, soweit nach Eingang der Mitteilung der VHM, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, mehr als 15 Kalendertage vergangen sind. §§ 160, 161 GWB lautet 
wörtlich: § 160 Einleitung, Antrag „(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren 
nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 
öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 
Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, 
dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein 
Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.“ § 161 Form, Inhalt „(1) Der Antrag ist schriftlich bei der 
Vergabekammer einzureichen und unverzüglich zu begründen. Er soll ein bestimmtes 
Begehren enthalten. Ein Antragsteller ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder 
Geschäftsleitung im Geltungsbereich dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten 
im Geltungsbereich dieses Gesetzes zu benennen. (2) Die Begründung muss die 
Bezeichnung des Antragsgegners, eine Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit 
Sachverhaltsdarstellung und die Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie 
darlegen, dass die Rüge gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die 
sonstigen Beteiligten benennen.“

Metodai
Preliminarioji sutartis: Preliminariosios sutarties nėra
Informacija apie dinaminę pirkimo sistemą: Dinaminės pirkimo sistemos nėra
Elektroninis aukcionas: ne

Išsamesnė informacija, tarpininkavimas ir peržiūra
Peržiūros organizacija: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Bauen und Digitalisierung
Organizacija, teikianti papildomą informaciją apie pirkimo procedūrą: MOIN 
Mobilitätsinfrastruktur und -betriebs GmbH Landkreis Lüneburg
Organizacija, priimanti dalyvavimo prašymus: MOIN Mobilitätsinfrastruktur und -betriebs 
GmbH Landkreis Lüneburg
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

Pirkimo dalis: LOT-0003
Pavadinimas: Los 3
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5.1.9.

5.1.7.

5.1.6.

5.1.4.

5.1.2.

5.1.1.

Aprašymas: Bestehend aus Teilleistungen der Linien: 5004, 5005, 5015, 5016, 5402, 5403, 
5404, 5451. Summe: ca. 720.621 Betriebswagen-km / Jahr. Vertragslaufzeit: 01.01.2026 bis 
31.12.2035 zzgl. Verlängerungsoptionen
Vidaus identifikatorius: E56632196

Tikslas
Sutarties objektas: Paslaugos
Pagrindinis klasifikacijos kodas (cpv): 60112000 Viešojo kelių transporto paslaugos
Pasirinkimo galimybės:
Galimybių aprašymas: Die MOIN besitzt eine zweimalige einseitige Verlängerungsoption für 
jeweils weitere zwölf Monate über den 31.12.2035 hinaus. Bei voller Inanspruchnahme dieser 
Verlängerungsoption endet der Betrieb des Stadtbusverkehrs am 31.12.2037. Die konkrete 
Ausgestaltung ist den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

Sutarties vykdymo vieta
Šalies administracinis vienetas (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Šalis: Vokietija

Atnaujinimas
Daugiausiai atnaujinimų: 2

Bendra informacija
Rezervuota dalyvavimo teisė: Dalyvavimas nerezervuotas.
Pirkimui taikoma Sutartis dėl viešųjų pirkimų (SVP): ne
Šis viešasis pirkimas taip pat tinkamas mažosioms ir vidutinėms įmonėms (MVĮ)

Strateginis viešasis pirkimas
Strateginio viešojo pirkimo tikslas: Strateginių viešųjų pirkimų nėra
Pirkimui taikoma Europos Parlamento ir Tarybos direktyva 2009/33/EB (Netaršių transporto 
priemonių direktyva (NTPD))
NTPD teisinis pagrindas, siekiant nustatyti, kuri pirkimo procedūros kategorija taikoma: 
Keleivinio kelių transporto paslaugos

Atrankos kriterijai
Kriterijus: 
Rūšis: Tinkamumas verstis profesine veikla
Pavadinimas: Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister
Aprašymas: Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister nach Maßgabe der 
Rechtsvorschriften des Landes, in dem der Bewerber ansässig ist, sofern der Bewerber in das 
Berufs- oder Handelsregister eingetragen ist. Ausreichend ist ein Ausdruck aus dem 
elektronischen Informations- und Kommunikationssystem, über das die Daten aus den 
Handelsregistern abrufbar sind. Der Nachweis darf zum Zeitpunkt des Ablaufs der 
Teilnahmefrist nicht älter als 3 Monate sein. Für den Fall der Nichteintragung erfolgt der 
Nachweis durch die Vorlage einer Gewerbeanmeldung (für ausländische Bewerber: oder 
vergleichbar). Der Nachweis muss mindestens die vertretungsberechtigten Personen 
ausweisen

Kriterijus: 
Rūšis: Ekonominė ir finansinė būklė
Pavadinimas: 1. Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens sowie den 
Umsatz aus Verkehrsleistungen im ÖPNV
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Aprašymas: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens sowie den Umsatz 
aus Verkehrsleistungen im ÖPNV (Linien- oder Linienbedarfsverkehr gem. §§ 42, 43, 44 
PBefG mit Kraftomnibussen oder PKW), jeweils bezogen auf die letzten 3 Geschäftsjahre. 
Sofern ein Unternehmen noch nicht so lange auf dem Markt tätig ist, hat es die Erklärung 
jeweils nur bezogen auf die bislang abgeschlossenen Geschäftsjahre abzugeben. Sofern der 
Bewerber noch keine drei Jahre am Markt tätig ist, gibt er für die fehlenden Jahre Planzahlen 
über die zu erwartenden Umsätze für die kommenden Jahre an. Insgesamt sind drei 
Geschäftsjahre anzugeben. Auf Anforderung durch die MOIN wird der Bewerber die 
Planzahlen durch Vorlage einer Unternehmensplanung plausibilisieren. Für die Eigenerklärung 
über den Gesamtumsatz ist Anlage B.4. (Erklärung zur Eignung und zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen – Formularvorlage 4) zu verwenden.

Kriterijus: 
Rūšis: Ekonominė ir finansinė būklė
Pavadinimas: 2. Eigenerklärung über ausreichend verfügbare Finanzmittel
Aprašymas: Eigenerklärung des Bewerbers darüber, dass ausreichend verfügbare 
Finanzmittel vorhanden sind, um die gegebenenfalls mit diesem Auftrag verbundenen 
Anschaffungen für Fahrzeuge, Anlagen und Ausrüstungen fristgerecht zu tätigen und die ggf. 
geforderten Sicherheiten zu leisten sowie den laufenden Betrieb aufrecht zu erhalten sowie 
dass die Finanzmittel auftragsbezogen zur Verfügung stehen und nicht vorrangig durch 
andere Rechte belastet sind und dass er sich nicht im Insolvenzverfahren oder in Liquidation 
befindet. Der Bewerber erklärt ferner, dass er dies im Falle einer eventuell in der 
Wertungsphase erfolgenden Anforderung durch die MOIN über die Einreichung 
entsprechender Unterlagen gemäß § 45 Abs. 4 und Abs. 5 VgV analog unverzüglich 
nachweisen kann. Für die Eigenerklärung ist Anlage B.4. (Erklärung zur Eignung und zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen – Formularvorlage 4) zu verwenden.

Kriterijus: 
Rūšis: Ekonominė ir finansinė būklė
Pavadinimas: 3. Vorlage einer aktuellen Wirtschaftsauskunft
Aprašymas: Vorlage einer aktuellen Wirtschaftsauskunft einer anerkannten Auskunftsdatei (z. 
B. Creditreform oder vergleichbar). Der Nachweis darf zum Zeitpunkt des Ablaufs der 
Teilnahmefrist nicht älter als 2 Monate sein.

Kriterijus: 
Rūšis: Techninis ir profesinis pajėgumas
Pavadinimas: 1. Eigendarstellung des Unternehmens und der Unternehmensorganisation
Aprašymas: Eigendarstellung des Unternehmens und der Unternehmensorganisation 
(Hauptsitz, ggf. Niederlassungen, Struktur, hierarchischer Aufbau). Darzustellen sind 
insbesondere der Bus- bzw. Fahrzeugbestand (aktuelle Flottenstruktur, Alter und 
Ausstattungsmerkmale) und die Personalstärke. Für die Unternehmensdarstellung ist Anlage 
B.3. (Unternehmensdarstellung – Formularvorlage 3) zu verwenden.

Kriterijus: 
Rūšis: Techninis ir profesinis pajėgumas
Pavadinimas: 2. Angabe von mindestens einer mit der Ausschreibung vergleichbaren 
erbrachten Leistungen der Personenbeförderung mit Kraftomnibussen
Aprašymas: Angabe von mindestens einer mit der Ausschreibung vergleichbaren, 
gegenwärtigen oder innerhalb der letzten 5 Jahre vor Ablauf der Teilnahmefrist (Kalenderjahre 



737377-2024 Page 14/31

2024, 2023, 2022, 2021, 2020) oder Fahrplanjahre ab dem 01.01.2020 erbrachten Leistungen 
der Personenbeförderung mit Kraftomnibussen nach § 42 PBefG oder im freigestellten 
Schülerverkehr oder vergleichbar. Für die Darstellung der Referenzen ist Anlage B. 5. 
(Darstellung von Referenzverkehren – Formularvorlage 5) zu verwenden. Die Referenz(en) 
muss / müssen zum Nachweis der Vergleichbarkeit jeweils folgende Angaben enthalten: 1. 
Darstellung, ob die Verkehrsleistung im freigestellten Schülerverkehr (oder vergleichbaren 
Verkehren nach der FrStllgV ) oder im Linienverkehr als Genehmigungsinhaber oder 
Betriebsführer oder als Subunternehmer für einen Genehmigungsinhaber (Linienverkehr gem. 
§ 42 PBefG) erbracht wurde. Verkehrsleistungen gemäß §§ 42a, 43 – 49 PBefG werden nicht 
berücksichtigt. 2. Name und Adresse des Auftraggebers bzw. bei eigenwirtschaftlichen 
Verkehrsleistungen Nennung der zuständigen Genehmigungsbehörde sowie der Linie(n)
/Linienbündel und des jeweiligen Gebiets der Leistungserbringung, 3. Leistungsumfang: 
Anzahl und Bauart der eingesetzten Fahrzeuge, bei eigenwirtschaftlichen Verkehren 
aufgeschlüsselt je Linie/Linienbündel für das jeweilige Gebiet der Leistungserbringung 
(Landkreis oder sonstiger Aufgabenträger), 4. Leistungsmenge: jährliches Auftragsvolumen 
nach Fahrplankilometer, bei eigenwirtschaftlichen Verkehren aufgeschlüsselt je Linie
/Linienbündel für das jeweilige Gebiet der Leistungserbringung (Landkreis oder sonstiger 
Aufgabenträger), 5. Zeitraum der abgeschlossenen Referenzleistung, bei eigenwirtschaftlichen 
Verkehren aufgeschlüsselt je Linie/Linienbündel für das jeweilige Gebiet der 
Leistungserbringung (Landkreis oder sonstiger Aufgabenträger), 6. Bei der Angabe des/der 
Auftraggeber sollen die Ansprechpartner mit Kontaktdaten (Telefon- oder Telefaxnummer oder 
E-Mail-Adresse) angegeben werden. Die Referenz muss jeweils folgende Mindestkriterien 
erfüllen: (1) Durchführung dieses Referenzverkehrs vom Bewerber über mindestens 3 
abgeschlossene Jahre zum Zeitpunkt des Ablaufs der Teilnahmefrist (d. h. drei Jahre lang 
durchgängig/ohne Unterbrechung erfolgte Verkehrserbringung; bei gegenwärtig erbrachten 
Verkehren gilt als spätestmöglicher „Abschluss“ der Zeitpunkt des Ablaufs der Teilnahmefrist). 
(2) Leistungsmenge: mindestens 400.000 Betriebswagenkilometer/Jahr

Kriterijus: 
Rūšis: Techninis ir profesinis pajėgumas
Pavadinimas: 3. Fachliche Eignung für den Personenkraftverkehr mit Kraftomnibussen
Aprašymas: Der Bewerber weist seine fachliche Eignung für den Personenkraftverkehr mit 
Kraftomnibussen (nicht: Verkehr mit Taxen und Mietwagen). i.S.d. Art. 3 Abs. 1 lit. d) VO (EG) 
Nr. 1071/2009 sowie § 13 Abs. 1 Nr. 3 PBefG i.V.m. § 3 Abs. 1 PBZugV durch Kenntnisse, die 
zur ordnungsgemäßen Führung eines Straßenpersonenverkehrsunternehmens erforderlich 
sind, und zwar auf den jeweiligen Sachgebieten, die im Anhang I Teil I der VO (EG) Nr. 1071
/2009 in der jeweils geltenden Fassung aufgeführt sind, nach. Der Bewerber erbringt den 
Nachweis seiner fachlichen Eignung jeweils in nicht beglaubigter Kopie (Scan) wahlweise 1. 
durch Vorlage einer Bescheinigung der zuständigen IHK über die fachliche Eignung gem. §§ 
3, 4, 6, 7 PBZugV (§ 3 „Fachliche Eignung“, § 4 „Fachkundeprüfung“, § 6 „Gleichwertige 
Abschlussprüfungen“, § 7 „Anerkennung leitender Tätigkeit“). Die IHK stellt die Bescheinigung 
nach dem Muster des Anhangs III der VO 1071/2009 in der jeweils geltenden Fassung aus 
(Art. 21 VO 1071/2009 ); ausländische Bewerber legen eine entsprechende Bescheinigung in 
deutscher Übersetzung vor. Der Nachweis der fachlichen Eignung muss vom Bewerber selbst 
oder einer zur Führung der Geschäfte bestellten Person erbracht werden. Für den Fall einer 
Eignungsleihe kann der Nachweis durch ein anderes Unternehmen erbracht werden, wenn 
dies die Leistung erbringt, für die der Nachweis benötigt wird (vgl. § 47 Abs. 1 Satz 3 SektVO). 
oder 2. durch Vorlage einer gültigen Genehmigungsurkunde für den Linienverkehr mit 
Kraftomnibussen gemäß § 42 PBefG; oder 3. durch Vorlage einer gültigen 
Genehmigungsurkunde für den Gelegenheitsverkehr mit Kraftomnibussen gemäß § 46 PBefG.
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5.1.12.

5.1.11. Pirkimo dokumentai
Kalbos, kuriomis oficialiai skelbiami pirkimo dokumentai: vokiečių kalba
Pirkimo dokumentų adresas: https://www.subreport.de/E56632196

Pirkimo sąlygos
Pateikimo sąlygos:
Pateikimas elektroninėmis priemonėmis: Neprivalomos
Pateikimo adresas: https://www.subreport.de/E56632196
Kalbos, kuriomis galima pateikti pasiūlymus arba dalyvavimo prašymus: vokiečių kalba
Elektroninis katalogas: Draudžiamos
Alternatyvūs pasiūlymai: Draudžiamos
Dalyviai gali pateikti daugiau kaip vieną pasiūlymą: Neprivalomos
Informacija, kurią galima papildyti po pateikimo termino:
Pirkėjo nuožiūra, visi trūkstami su konkurso dalyviais susiję dokumentai gali būti pateikti vėliau.
Papildoma informacija: Die MOIN kann den Bewerber oder Bieter nach § 51 Abs. 2 SektVO 
auffordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, 
insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise 
nachzureichen, zu vervollständigen, zu korrigieren oder fehlende oder unvollständige 
leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Im Übrigen wird die 
MOIN nach § 51 Abs. 3 bis Abs. 5 SektVO verfahren.
Sutarties sąlygos:
Sutartis turi būti vykdoma pagal globojamų darbo grupių užimtumo programas: Ne
Su sutarties vykdymu susijusios sąlygos: Der Bieter muss mit Angebotsabgabe über eine 
Verpflichtungserklärung erklären, dass er seinen Arbeitnehmern (AN) bei der Ausführung 
dieses Auftrags mind. das hierfür in Niedersachsen in dem einschlägigen und repräsentativen 
mit einer tariffähigen Gewerkschaft vereinbarten Tarifvertrag vorgesehene Entgelt des 
Spartentarifvertrags Nahverkehrsbetriebe (TV-N Niedersachsen) unter den vorgesehenen 
Bedingungen zahlt und während der Ausführungszeit nachvollzieht (Formularvorlage 10). 
Mitgliedsunternehmen einer Bietergemeinschaft sind jew. auch zur Abgabe verpflichtet. 
Zudem werden die BVB-NTVergG (Anlage A.1.4.) Bestandteil der abzuschließenden Verträge. 
Der Bieter hat mit seinem Angebot zu erklären (Formularvorlage 4), dass er seinen AN mind. 
den gesetzlichen Mindestlohn zahlt und dass er in einem Zeitraum von 24 Monaten vor Ende 
der Angebotsfrist der gegenständlichen Ausschreibung nicht wegen eines Verstoßes i.S.d. § 
21 MiLoG mit einer Geldbuße von wenigstens 2.500 Euro belegt worden ist.
Finansinės sąlygos: Hierzu wird auf die Vergabeunterlagen verwiesen.
Informacija apie peržiūros terminus: Für die Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der 
Vergabekammer gelten u.a. die §§ 160 ff. GWB. Auf die Rügepflichten des Bewerbers/Bieters 
nach § 160 Abs. 3 GWB wird ausdrücklich hingewiesen. Außerdem weist die VHM auf die 
Rechtsbehelfsfrist des § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB hin. Danach ist ein Antrag auf 
Nachprüfung unzulässig, soweit nach Eingang der Mitteilung der VHM, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, mehr als 15 Kalendertage vergangen sind. §§ 160, 161 GWB lautet 
wörtlich: § 160 Einleitung, Antrag „(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren 
nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 
öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 
Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, 
dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein 
Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 

https://www.subreport.de/E56632196
https://www.subreport.de/E56632196
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5.1.2.

5.1.1.

5.1.

5.1.16.

5.1.15.

zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.“ § 161 Form, Inhalt „(1) Der Antrag ist schriftlich bei der 
Vergabekammer einzureichen und unverzüglich zu begründen. Er soll ein bestimmtes 
Begehren enthalten. Ein Antragsteller ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder 
Geschäftsleitung im Geltungsbereich dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten 
im Geltungsbereich dieses Gesetzes zu benennen. (2) Die Begründung muss die 
Bezeichnung des Antragsgegners, eine Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit 
Sachverhaltsdarstellung und die Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie 
darlegen, dass die Rüge gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die 
sonstigen Beteiligten benennen.“

Metodai
Preliminarioji sutartis: Preliminariosios sutarties nėra
Informacija apie dinaminę pirkimo sistemą: Dinaminės pirkimo sistemos nėra
Elektroninis aukcionas: ne

Išsamesnė informacija, tarpininkavimas ir peržiūra
Peržiūros organizacija: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Bauen und Digitalisierung
Organizacija, teikianti papildomą informaciją apie pirkimo procedūrą: MOIN 
Mobilitätsinfrastruktur und -betriebs GmbH Landkreis Lüneburg
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

Pirkimo dalis: LOT-0004
Pavadinimas: Los 4
Aprašymas: Bestehend aus Teilleistungen der Linien: 5020, 5021, 5300, 5301, 5302, 5303, 
5315, 5333, 5335, 5351, 5352, 5355, 5356, 5361, 5362. Summe: ca. 1.082.622 
Betriebswagen-km / Jahr. Vertragslaufzeit: 01.01.2026 bis 31.12.2035 zzgl. 
Verlängerungsoptionen.
Vidaus identifikatorius: E56632196

Tikslas
Sutarties objektas: Paslaugos
Pagrindinis klasifikacijos kodas (cpv): 60112000 Viešojo kelių transporto paslaugos
Pasirinkimo galimybės:
Galimybių aprašymas: Die MOIN besitzt eine zweimalige einseitige Verlängerungsoption für 
jeweils weitere zwölf Monate über den 31.12.2035 hinaus. Bei voller Inanspruchnahme dieser 
Verlängerungsoption endet der Betrieb des Stadtbusverkehrs am 31.12.2037. Die konkrete 
Ausgestaltung ist den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

Sutarties vykdymo vieta
Šalies administracinis vienetas (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
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5.1.9.

5.1.7.

5.1.6.

5.1.4.

Šalis: Vokietija

Atnaujinimas
Daugiausiai atnaujinimų: 2

Bendra informacija
Rezervuota dalyvavimo teisė: Dalyvavimas nerezervuotas.
Pirkimui taikoma Sutartis dėl viešųjų pirkimų (SVP): ne

Strateginis viešasis pirkimas
Strateginio viešojo pirkimo tikslas: Strateginių viešųjų pirkimų nėra
Pirkimui taikoma Europos Parlamento ir Tarybos direktyva 2009/33/EB (Netaršių transporto 
priemonių direktyva (NTPD))
NTPD teisinis pagrindas, siekiant nustatyti, kuri pirkimo procedūros kategorija taikoma: 
Keleivinio kelių transporto paslaugos

Atrankos kriterijai
Kriterijus: 
Rūšis: Tinkamumas verstis profesine veikla
Pavadinimas: Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister
Aprašymas: Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister nach Maßgabe der 
Rechtsvorschriften des Landes, in dem der Bewerber ansässig ist, sofern der Bewerber in das 
Berufs- oder Handelsregister eingetragen ist. Ausreichend ist ein Ausdruck aus dem 
elektronischen Informations- und Kommunikationssystem, über das die Daten aus den 
Handelsregistern abrufbar sind. Der Nachweis darf zum Zeitpunkt des Ablaufs der 
Teilnahmefrist nicht älter als 3 Monate sein. Für den Fall der Nichteintragung erfolgt der 
Nachweis durch die Vorlage einer Gewerbeanmeldung (für ausländische Bewerber: oder 
vergleichbar). Der Nachweis muss mindestens die vertretungsberechtigten Personen 
ausweisen

Kriterijus: 
Rūšis: Ekonominė ir finansinė būklė
Pavadinimas: 1. Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens sowie den 
Umsatz aus Verkehrsleistungen im ÖPNV
Aprašymas: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens sowie den Umsatz 
aus Verkehrsleistungen im ÖPNV (Linien- oder Linienbedarfsverkehr gem. §§ 42, 43, 44 
PBefG mit Kraftomnibussen oder PKW), jeweils bezogen auf die letzten 3 Geschäftsjahre. 
Sofern ein Unternehmen noch nicht so lange auf dem Markt tätig ist, hat es die Erklärung 
jeweils nur bezogen auf die bislang abgeschlossenen Geschäftsjahre abzugeben. Sofern der 
Bewerber noch keine drei Jahre am Markt tätig ist, gibt er für die fehlenden Jahre Planzahlen 
über die zu erwartenden Umsätze für die kommenden Jahre an. Insgesamt sind drei 
Geschäftsjahre anzugeben. Auf Anforderung durch die MOIN wird der Bewerber die 
Planzahlen durch Vorlage einer Unternehmensplanung plausibilisieren. Für die Eigenerklärung 
über den Gesamtumsatz ist Anlage B.4. (Erklärung zur Eignung und zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen – Formularvorlage 4) zu verwenden.

Kriterijus: 
Rūšis: Ekonominė ir finansinė būklė
Pavadinimas: 2. Eigenerklärung über ausreichend verfügbare Finanzmittel
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Aprašymas: Eigenerklärung des Bewerbers darüber, dass ausreichend verfügbare 
Finanzmittel vorhanden sind, um die gegebenenfalls mit diesem Auftrag verbundenen 
Anschaffungen für Fahrzeuge, Anlagen und Ausrüstungen fristgerecht zu tätigen und die ggf. 
geforderten Sicherheiten zu leisten sowie den laufenden Betrieb aufrecht zu erhalten sowie 
dass die Finanzmittel auftragsbezogen zur Verfügung stehen und nicht vorrangig durch 
andere Rechte belastet sind und dass er sich nicht im Insolvenzverfahren oder in Liquidation 
befindet. Der Bewerber erklärt ferner, dass er dies im Falle einer eventuell in der 
Wertungsphase erfolgenden Anforderung durch die MOIN über die Einreichung 
entsprechender Unterlagen gemäß § 45 Abs. 4 und Abs. 5 VgV analog unverzüglich 
nachweisen kann. Für die Eigenerklärung ist Anlage B.4. (Erklärung zur Eignung und zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen – Formularvorlage 4) zu verwenden.

Kriterijus: 
Rūšis: Ekonominė ir finansinė būklė
Pavadinimas: 3. Vorlage einer aktuellen Wirtschaftsauskunft
Aprašymas: Vorlage einer aktuellen Wirtschaftsauskunft einer anerkannten Auskunftsdatei (z. 
B. Creditreform oder vergleichbar). Der Nachweis darf zum Zeitpunkt des Ablaufs der 
Teilnahmefrist nicht älter als 2 Monate sein.

Kriterijus: 
Rūšis: Techninis ir profesinis pajėgumas
Pavadinimas: 1. Eigendarstellung des Unternehmens und der Unternehmensorganisation
Aprašymas: Eigendarstellung des Unternehmens und der Unternehmensorganisation 
(Hauptsitz, ggf. Niederlassungen, Struktur, hierarchischer Aufbau). Darzustellen sind 
insbesondere der Bus- bzw. Fahrzeugbestand (aktuelle Flottenstruktur, Alter und 
Ausstattungsmerkmale) und die Personalstärke. Für die Unternehmensdarstellung ist Anlage 
B.3. (Unternehmensdarstellung – Formularvorlage 3) zu verwenden.

Kriterijus: 
Rūšis: Techninis ir profesinis pajėgumas
Pavadinimas: 2. Angabe von mindestens einer mit der Ausschreibung vergleichbaren 
erbrachten Leistungen der Personenbeförderung mit Kraftomnibussen
Aprašymas: Angabe von mindestens einer mit der Ausschreibung vergleichbaren, 
gegenwärtigen oder innerhalb der letzten 5 Jahre vor Ablauf der Teilnahmefrist (Kalenderjahre 
2024, 2023, 2022, 2021, 2020) oder Fahrplanjahre ab dem 01.01.2020 erbrachten Leistungen 
der Personenbeförderung mit Kraftomnibussen nach § 42 PBefG oder im freigestellten 
Schülerverkehr oder vergleichbar. Für die Darstellung der Referenzen ist Anlage B. 5. 
(Darstellung von Referenzverkehren – Formularvorlage 5) zu verwenden. Die Referenz(en) 
muss / müssen zum Nachweis der Vergleichbarkeit jeweils folgende Angaben enthalten: 1. 
Darstellung, ob die Verkehrsleistung im freigestellten Schülerverkehr (oder vergleichbaren 
Verkehren nach der FrStllgV ) oder im Linienverkehr als Genehmigungsinhaber oder 
Betriebsführer oder als Subunternehmer für einen Genehmigungsinhaber (Linienverkehr gem. 
§ 42 PBefG) erbracht wurde. Verkehrsleistungen gemäß §§ 42a, 43 – 49 PBefG werden nicht 
berücksichtigt. 2. Name und Adresse des Auftraggebers bzw. bei eigenwirtschaftlichen 
Verkehrsleistungen Nennung der zuständigen Genehmigungsbehörde sowie der Linie(n)
/Linienbündel und des jeweiligen Gebiets der Leistungserbringung, 3. Leistungsumfang: 
Anzahl und Bauart der eingesetzten Fahrzeuge, bei eigenwirtschaftlichen Verkehren 
aufgeschlüsselt je Linie/Linienbündel für das jeweilige Gebiet der Leistungserbringung 
(Landkreis oder sonstiger Aufgabenträger), 4. Leistungsmenge: jährliches Auftragsvolumen 
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5.1.12.

5.1.11.

nach Fahrplankilometer, bei eigenwirtschaftlichen Verkehren aufgeschlüsselt je Linie
/Linienbündel für das jeweilige Gebiet der Leistungserbringung (Landkreis oder sonstiger 
Aufgabenträger), 5. Zeitraum der abgeschlossenen Referenzleistung, bei eigenwirtschaftlichen 
Verkehren aufgeschlüsselt je Linie/Linienbündel für das jeweilige Gebiet der 
Leistungserbringung (Landkreis oder sonstiger Aufgabenträger), 6. Bei der Angabe des/der 
Auftraggeber sollen die Ansprechpartner mit Kontaktdaten (Telefon- oder Telefaxnummer oder 
E-Mail-Adresse) angegeben werden. Die Referenz muss jeweils folgende Mindestkriterien 
erfüllen: (1) Durchführung dieses Referenzverkehrs vom Bewerber über mindestens 3 
abgeschlossene Jahre zum Zeitpunkt des Ablaufs der Teilnahmefrist (d. h. drei Jahre lang 
durchgängig/ohne Unterbrechung erfolgte Verkehrserbringung; bei gegenwärtig erbrachten 
Verkehren gilt als spätestmöglicher „Abschluss“ der Zeitpunkt des Ablaufs der Teilnahmefrist). 
(2) Leistungsmenge: mindestens 600.000 Betriebswagenkilometer/Jahr

Kriterijus: 
Rūšis: Techninis ir profesinis pajėgumas
Pavadinimas: 3. Fachliche Eignung für den Personenkraftverkehr mit Kraftomnibussen
Aprašymas: Der Bewerber weist seine fachliche Eignung für den Personenkraftverkehr mit 
Kraftomnibussen (nicht: Verkehr mit Taxen und Mietwagen). i.S.d. Art. 3 Abs. 1 lit. d) VO (EG) 
Nr. 1071/2009 sowie § 13 Abs. 1 Nr. 3 PBefG i.V.m. § 3 Abs. 1 PBZugV durch Kenntnisse, die 
zur ordnungsgemäßen Führung eines Straßenpersonenverkehrsunternehmens erforderlich 
sind, und zwar auf den jeweiligen Sachgebieten, die im Anhang I Teil I der VO (EG) Nr. 1071
/2009 in der jeweils geltenden Fassung aufgeführt sind, nach. Der Bewerber erbringt den 
Nachweis seiner fachlichen Eignung jeweils in nicht beglaubigter Kopie (Scan) wahlweise 1. 
durch Vorlage einer Bescheinigung der zuständigen IHK über die fachliche Eignung gem. §§ 
3, 4, 6, 7 PBZugV (§ 3 „Fachliche Eignung“, § 4 „Fachkundeprüfung“, § 6 „Gleichwertige 
Abschlussprüfungen“, § 7 „Anerkennung leitender Tätigkeit“). Die IHK stellt die Bescheinigung 
nach dem Muster des Anhangs III der VO 1071/2009 in der jeweils geltenden Fassung aus 
(Art. 21 VO 1071/2009 ); ausländische Bewerber legen eine entsprechende Bescheinigung in 
deutscher Übersetzung vor. Der Nachweis der fachlichen Eignung muss vom Bewerber selbst 
oder einer zur Führung der Geschäfte bestellten Person erbracht werden. Für den Fall einer 
Eignungsleihe kann der Nachweis durch ein anderes Unternehmen erbracht werden, wenn 
dies die Leistung erbringt, für die der Nachweis benötigt wird (vgl. § 47 Abs. 1 Satz 3 SektVO). 
oder 2. durch Vorlage einer gültigen Genehmigungsurkunde für den Linienverkehr mit 
Kraftomnibussen gemäß § 42 PBefG; oder 3. durch Vorlage einer gültigen 
Genehmigungsurkunde für den Gelegenheitsverkehr mit Kraftomnibussen gemäß § 46 PBefG.

Pirkimo dokumentai
Kalbos, kuriomis oficialiai skelbiami pirkimo dokumentai: vokiečių kalba
Pirkimo dokumentų adresas: https://www.subreport.de/E56632196

Pirkimo sąlygos
Pateikimo sąlygos:
Pateikimas elektroninėmis priemonėmis: Neprivalomos
Pateikimo adresas: https://www.subreport.de/E56632196
Kalbos, kuriomis galima pateikti pasiūlymus arba dalyvavimo prašymus: vokiečių kalba
Elektroninis katalogas: Draudžiamos
Alternatyvūs pasiūlymai: Draudžiamos
Dalyviai gali pateikti daugiau kaip vieną pasiūlymą: Neprivalomos
Informacija, kurią galima papildyti po pateikimo termino:
Pirkėjo nuožiūra, visi trūkstami su konkurso dalyviais susiję dokumentai gali būti pateikti vėliau.

https://www.subreport.de/E56632196
https://www.subreport.de/E56632196
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Papildoma informacija: Die MOIN kann den Bewerber oder Bieter nach § 51 Abs. 2 SektVO 
auffordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, 
insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise 
nachzureichen, zu vervollständigen, zu korrigieren oder fehlende oder unvollständige 
leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Im Übrigen wird die 
MOIN nach § 51 Abs. 3 bis Abs. 5 SektVO verfahren.
Sutarties sąlygos:
Sutartis turi būti vykdoma pagal globojamų darbo grupių užimtumo programas: Ne
Su sutarties vykdymu susijusios sąlygos: Der Bieter muss mit Angebotsabgabe über eine 
Verpflichtungserklärung erklären, dass er seinen Arbeitnehmern (AN) bei der Ausführung 
dieses Auftrags mind. das hierfür in Niedersachsen in dem einschlägigen und repräsentativen 
mit einer tariffähigen Gewerkschaft vereinbarten Tarifvertrag vorgesehene Entgelt des 
Spartentarifvertrags Nahverkehrsbetriebe (TV-N Niedersachsen) unter den vorgesehenen 
Bedingungen zahlt und während der Ausführungszeit nachvollzieht (Formularvorlage 10). 
Mitgliedsunternehmen einer Bietergemeinschaft sind jew. auch zur Abgabe verpflichtet. 
Zudem werden die BVB-NTVergG (Anlage A.1.4.) Bestandteil der abzuschließenden Verträge. 
Der Bieter hat mit seinem Angebot zu erklären (Formularvorlage 4), dass er seinen AN mind. 
den gesetzlichen Mindestlohn zahlt und dass er in einem Zeitraum von 24 Monaten vor Ende 
der Angebotsfrist der gegenständlichen Ausschreibung nicht wegen eines Verstoßes i.S.d. § 
21 MiLoG mit einer Geldbuße von wenigstens 2.500 Euro belegt worden ist.
Finansinės sąlygos: Hierzu wird auf die Vergabeunterlagen verwiesen.
Informacija apie peržiūros terminus: Für die Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der 
Vergabekammer gelten u.a. die §§ 160 ff. GWB. Auf die Rügepflichten des Bewerbers/Bieters 
nach § 160 Abs. 3 GWB wird ausdrücklich hingewiesen. Außerdem weist die VHM auf die 
Rechtsbehelfsfrist des § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB hin. Danach ist ein Antrag auf 
Nachprüfung unzulässig, soweit nach Eingang der Mitteilung der VHM, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, mehr als 15 Kalendertage vergangen sind. §§ 160, 161 GWB lautet 
wörtlich: § 160 Einleitung, Antrag „(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren 
nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 
öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 
Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, 
dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein 
Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.“ § 161 Form, Inhalt „(1) Der Antrag ist schriftlich bei der 
Vergabekammer einzureichen und unverzüglich zu begründen. Er soll ein bestimmtes 
Begehren enthalten. Ein Antragsteller ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder 
Geschäftsleitung im Geltungsbereich dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten 
im Geltungsbereich dieses Gesetzes zu benennen. (2) Die Begründung muss die 
Bezeichnung des Antragsgegners, eine Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit 
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5.1.7.

5.1.6.

5.1.4.

5.1.2.

5.1.1.

5.1.

5.1.16.

5.1.15.

Sachverhaltsdarstellung und die Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie 
darlegen, dass die Rüge gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die 
sonstigen Beteiligten benennen.“

Metodai
Preliminarioji sutartis: Preliminariosios sutarties nėra
Informacija apie dinaminę pirkimo sistemą: Dinaminės pirkimo sistemos nėra
Elektroninis aukcionas: ne

Išsamesnė informacija, tarpininkavimas ir peržiūra
Peržiūros organizacija: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Bauen und Digitalisierung
Organizacija, teikianti papildomą informaciją apie pirkimo procedūrą: MOIN 
Mobilitätsinfrastruktur und -betriebs GmbH Landkreis Lüneburg
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

Pirkimo dalis: LOT-0005
Pavadinimas: Los 5
Aprašymas: Bestehend aus Teilleistungen der Linien: 5100, 5101, 5102, 5103, 5104, 5110, 
5111, 5112, 5114, 5115, 5120, 5131, 5151, 5152, 5900, 5901, 5902, 5903, 5904, 5917, 5925, 
5931, 5952, 5953. Summe: ca. 469.232 Betriebswagen-km / Jahr. Vertragslaufzeit: 
01.01.2026 bis 31.12.2035 zzgl. Verlängerungsoptionen.
Vidaus identifikatorius: E56632196

Tikslas
Sutarties objektas: Paslaugos
Pagrindinis klasifikacijos kodas (cpv): 60112000 Viešojo kelių transporto paslaugos
Pasirinkimo galimybės:
Galimybių aprašymas: Die MOIN besitzt eine zweimalige einseitige Verlängerungsoption für 
jeweils weitere zwölf Monate über den 31.12.2035 hinaus. Bei voller Inanspruchnahme dieser 
Verlängerungsoption endet der Betrieb des Stadtbusverkehrs am 31.12.2037. Die konkrete 
Ausgestaltung ist den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

Sutarties vykdymo vieta
Šalies administracinis vienetas (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Šalis: Vokietija

Atnaujinimas
Daugiausiai atnaujinimų: 2

Bendra informacija
Rezervuota dalyvavimo teisė: Dalyvavimas nerezervuotas.
Pirkimui taikoma Sutartis dėl viešųjų pirkimų (SVP): ne
Šis viešasis pirkimas taip pat tinkamas mažosioms ir vidutinėms įmonėms (MVĮ)

Strateginis viešasis pirkimas
Strateginio viešojo pirkimo tikslas: Strateginių viešųjų pirkimų nėra
Pirkimui taikoma Europos Parlamento ir Tarybos direktyva 2009/33/EB (Netaršių transporto 
priemonių direktyva (NTPD))
NTPD teisinis pagrindas, siekiant nustatyti, kuri pirkimo procedūros kategorija taikoma: 
Keleivinio kelių transporto paslaugos
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5.1.9. Atrankos kriterijai
Kriterijus: 
Rūšis: Tinkamumas verstis profesine veikla
Pavadinimas: Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister
Aprašymas: Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister nach Maßgabe der 
Rechtsvorschriften des Landes, in dem der Bewerber ansässig ist, sofern der Bewerber in das 
Berufs- oder Handelsregister eingetragen ist. Ausreichend ist ein Ausdruck aus dem 
elektronischen Informations- und Kommunikationssystem, über das die Daten aus den 
Handelsregistern abrufbar sind. Der Nachweis darf zum Zeitpunkt des Ablaufs der 
Teilnahmefrist nicht älter als 3 Monate sein. Für den Fall der Nichteintragung erfolgt der 
Nachweis durch die Vorlage einer Gewerbeanmeldung (für ausländische Bewerber: oder 
vergleichbar). Der Nachweis muss mindestens die vertretungsberechtigten Personen 
ausweisen

Kriterijus: 
Rūšis: Ekonominė ir finansinė būklė
Pavadinimas: 1. Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens sowie den 
Umsatz aus Verkehrsleistungen im ÖPNV
Aprašymas: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens sowie den Umsatz 
aus Verkehrsleistungen im ÖPNV (Linien- oder Linienbedarfsverkehr gem. §§ 42, 43, 44 
PBefG mit Kraftomnibussen oder PKW), jeweils bezogen auf die letzten 3 Geschäftsjahre. 
Sofern ein Unternehmen noch nicht so lange auf dem Markt tätig ist, hat es die Erklärung 
jeweils nur bezogen auf die bislang abgeschlossenen Geschäftsjahre abzugeben. Sofern der 
Bewerber noch keine drei Jahre am Markt tätig ist, gibt er für die fehlenden Jahre Planzahlen 
über die zu erwartenden Umsätze für die kommenden Jahre an. Insgesamt sind drei 
Geschäftsjahre anzugeben. Auf Anforderung durch die MOIN wird der Bewerber die 
Planzahlen durch Vorlage einer Unternehmensplanung plausibilisieren. Für die Eigenerklärung 
über den Gesamtumsatz ist Anlage B.4. (Erklärung zur Eignung und zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen – Formularvorlage 4) zu verwenden.

Kriterijus: 
Rūšis: Ekonominė ir finansinė būklė
Pavadinimas: 2. Eigenerklärung über ausreichend verfügbare Finanzmittel
Aprašymas: Eigenerklärung des Bewerbers darüber, dass ausreichend verfügbare 
Finanzmittel vorhanden sind, um die gegebenenfalls mit diesem Auftrag verbundenen 
Anschaffungen für Fahrzeuge, Anlagen und Ausrüstungen fristgerecht zu tätigen und die ggf. 
geforderten Sicherheiten zu leisten sowie den laufenden Betrieb aufrecht zu erhalten sowie 
dass die Finanzmittel auftragsbezogen zur Verfügung stehen und nicht vorrangig durch 
andere Rechte belastet sind und dass er sich nicht im Insolvenzverfahren oder in Liquidation 
befindet. Der Bewerber erklärt ferner, dass er dies im Falle einer eventuell in der 
Wertungsphase erfolgenden Anforderung durch die MOIN über die Einreichung 
entsprechender Unterlagen gemäß § 45 Abs. 4 und Abs. 5 VgV analog unverzüglich 
nachweisen kann. Für die Eigenerklärung ist Anlage B.4. (Erklärung zur Eignung und zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen – Formularvorlage 4) zu verwenden.

Kriterijus: 
Rūšis: Ekonominė ir finansinė būklė
Pavadinimas: 3. Vorlage einer aktuellen Wirtschaftsauskunft
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Aprašymas: Vorlage einer aktuellen Wirtschaftsauskunft einer anerkannten Auskunftsdatei (z. 
B. Creditreform oder vergleichbar). Der Nachweis darf zum Zeitpunkt des Ablaufs der 
Teilnahmefrist nicht älter als 2 Monate sein.

Kriterijus: 
Rūšis: Techninis ir profesinis pajėgumas
Pavadinimas: 1. Eigendarstellung des Unternehmens und der Unternehmensorganisation
Aprašymas: Eigendarstellung des Unternehmens und der Unternehmensorganisation 
(Hauptsitz, ggf. Niederlassungen, Struktur, hierarchischer Aufbau). Darzustellen sind 
insbesondere der Bus- bzw. Fahrzeugbestand (aktuelle Flottenstruktur, Alter und 
Ausstattungsmerkmale) und die Personalstärke. Für die Unternehmensdarstellung ist Anlage 
B.3. (Unternehmensdarstellung – Formularvorlage 3) zu verwenden.

Kriterijus: 
Rūšis: Techninis ir profesinis pajėgumas
Pavadinimas: 2. Angabe von mindestens einer mit der Ausschreibung vergleichbaren 
erbrachten Leistungen der Personenbeförderung mit Kraftomnibussen
Aprašymas: Angabe von mindestens einer mit der Ausschreibung vergleichbaren, 
gegenwärtigen oder innerhalb der letzten 5 Jahre vor Ablauf der Teilnahmefrist (Kalenderjahre 
2024, 2023, 2022, 2021, 2020) oder Fahrplanjahre ab dem 01.01.2020 erbrachten Leistungen 
der Personenbeförderung mit Kraftomnibussen nach § 42 PBefG oder im freigestellten 
Schülerverkehr oder vergleichbar. Für die Darstellung der Referenzen ist Anlage B. 5. 
(Darstellung von Referenzverkehren – Formularvorlage 5) zu verwenden. Die Referenz(en) 
muss / müssen zum Nachweis der Vergleichbarkeit jeweils folgende Angaben enthalten: 1. 
Darstellung, ob die Verkehrsleistung im freigestellten Schülerverkehr (oder vergleichbaren 
Verkehren nach der FrStllgV ) oder im Linienverkehr als Genehmigungsinhaber oder 
Betriebsführer oder als Subunternehmer für einen Genehmigungsinhaber (Linienverkehr gem. 
§ 42 PBefG) erbracht wurde. Verkehrsleistungen gemäß §§ 42a, 43 – 49 PBefG werden nicht 
berücksichtigt. 2. Name und Adresse des Auftraggebers bzw. bei eigenwirtschaftlichen 
Verkehrsleistungen Nennung der zuständigen Genehmigungsbehörde sowie der Linie(n)
/Linienbündel und des jeweiligen Gebiets der Leistungserbringung, 3. Leistungsumfang: 
Anzahl und Bauart der eingesetzten Fahrzeuge, bei eigenwirtschaftlichen Verkehren 
aufgeschlüsselt je Linie/Linienbündel für das jeweilige Gebiet der Leistungserbringung 
(Landkreis oder sonstiger Aufgabenträger), 4. Leistungsmenge: jährliches Auftragsvolumen 
nach Fahrplankilometer, bei eigenwirtschaftlichen Verkehren aufgeschlüsselt je Linie
/Linienbündel für das jeweilige Gebiet der Leistungserbringung (Landkreis oder sonstiger 
Aufgabenträger), 5. Zeitraum der abgeschlossenen Referenzleistung, bei eigenwirtschaftlichen 
Verkehren aufgeschlüsselt je Linie/Linienbündel für das jeweilige Gebiet der 
Leistungserbringung (Landkreis oder sonstiger Aufgabenträger), 6. Bei der Angabe des/der 
Auftraggeber sollen die Ansprechpartner mit Kontaktdaten (Telefon- oder Telefaxnummer oder 
E-Mail-Adresse) angegeben werden. Die Referenz muss jeweils folgende Mindestkriterien 
erfüllen: (1) Durchführung dieses Referenzverkehrs vom Bewerber über mindestens 3 
abgeschlossene Jahre zum Zeitpunkt des Ablaufs der Teilnahmefrist (d. h. drei Jahre lang 
durchgängig/ohne Unterbrechung erfolgte Verkehrserbringung; bei gegenwärtig erbrachten 
Verkehren gilt als spätestmöglicher „Abschluss“ der Zeitpunkt des Ablaufs der Teilnahmefrist). 
(2) Leistungsmenge: mindestens 200.000 Betriebswagenkilometer/Jahr

Kriterijus: 
Rūšis: Techninis ir profesinis pajėgumas
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5.1.12.

5.1.11.

Pavadinimas: 3. Fachliche Eignung für den Personenkraftverkehr mit Kraftomnibussen
Aprašymas: Der Bewerber weist seine fachliche Eignung für den Personenkraftverkehr mit 
Kraftomnibussen (nicht: Verkehr mit Taxen und Mietwagen). i.S.d. Art. 3 Abs. 1 lit. d) VO (EG) 
Nr. 1071/2009 sowie § 13 Abs. 1 Nr. 3 PBefG i.V.m. § 3 Abs. 1 PBZugV durch Kenntnisse, die 
zur ordnungsgemäßen Führung eines Straßenpersonenverkehrsunternehmens erforderlich 
sind, und zwar auf den jeweiligen Sachgebieten, die im Anhang I Teil I der VO (EG) Nr. 1071
/2009 in der jeweils geltenden Fassung aufgeführt sind, nach. Der Bewerber erbringt den 
Nachweis seiner fachlichen Eignung jeweils in nicht beglaubigter Kopie (Scan) wahlweise 1. 
durch Vorlage einer Bescheinigung der zuständigen IHK über die fachliche Eignung gem. §§ 
3, 4, 6, 7 PBZugV (§ 3 „Fachliche Eignung“, § 4 „Fachkundeprüfung“, § 6 „Gleichwertige 
Abschlussprüfungen“, § 7 „Anerkennung leitender Tätigkeit“). Die IHK stellt die Bescheinigung 
nach dem Muster des Anhangs III der VO 1071/2009 in der jeweils geltenden Fassung aus 
(Art. 21 VO 1071/2009 ); ausländische Bewerber legen eine entsprechende Bescheinigung in 
deutscher Übersetzung vor. Der Nachweis der fachlichen Eignung muss vom Bewerber selbst 
oder einer zur Führung der Geschäfte bestellten Person erbracht werden. Für den Fall einer 
Eignungsleihe kann der Nachweis durch ein anderes Unternehmen erbracht werden, wenn 
dies die Leistung erbringt, für die der Nachweis benötigt wird (vgl. § 47 Abs. 1 Satz 3 SektVO). 
oder 2. durch Vorlage einer gültigen Genehmigungsurkunde für den Linienverkehr mit 
Kraftomnibussen gemäß § 42 PBefG; oder 3. durch Vorlage einer gültigen 
Genehmigungsurkunde für den Gelegenheitsverkehr mit Kraftomnibussen gemäß § 46 PBefG.

Pirkimo dokumentai
Kalbos, kuriomis oficialiai skelbiami pirkimo dokumentai: vokiečių kalba
Pirkimo dokumentų adresas: https://www.subreport.de/E56632196

Pirkimo sąlygos
Pateikimo sąlygos:
Pateikimas elektroninėmis priemonėmis: Neprivalomos
Pateikimo adresas: https://www.subreport.de/E56632196
Kalbos, kuriomis galima pateikti pasiūlymus arba dalyvavimo prašymus: vokiečių kalba
Elektroninis katalogas: Draudžiamos
Alternatyvūs pasiūlymai: Draudžiamos
Dalyviai gali pateikti daugiau kaip vieną pasiūlymą: Neprivalomos
Informacija, kurią galima papildyti po pateikimo termino:
Pirkėjo nuožiūra, visi trūkstami su konkurso dalyviais susiję dokumentai gali būti pateikti vėliau.
Papildoma informacija: Die MOIN kann den Bewerber oder Bieter nach § 51 Abs. 2 SektVO 
auffordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, 
insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise 
nachzureichen, zu vervollständigen, zu korrigieren oder fehlende oder unvollständige 
leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Im Übrigen wird die 
MOIN nach § 51 Abs. 3 bis Abs. 5 SektVO verfahren.
Sutarties sąlygos:
Sutartis turi būti vykdoma pagal globojamų darbo grupių užimtumo programas: Ne
Su sutarties vykdymu susijusios sąlygos: Der Bieter muss mit Angebotsabgabe über eine 
Verpflichtungserklärung erklären, dass er seinen Arbeitnehmern (AN) bei der Ausführung 
dieses Auftrags mind. das hierfür in Niedersachsen in dem einschlägigen und repräsentativen 
mit einer tariffähigen Gewerkschaft vereinbarten Tarifvertrag vorgesehene Entgelt des 
Spartentarifvertrags Nahverkehrsbetriebe (TV-N Niedersachsen) unter den vorgesehenen 
Bedingungen zahlt und während der Ausführungszeit nachvollzieht (Formularvorlage 10). 
Mitgliedsunternehmen einer Bietergemeinschaft sind jew. auch zur Abgabe verpflichtet. 

https://www.subreport.de/E56632196
https://www.subreport.de/E56632196


737377-2024 Page 25/31

5.1.16.

5.1.15.

Zudem werden die BVB-NTVergG (Anlage A.1.4.) Bestandteil der abzuschließenden Verträge. 
Der Bieter hat mit seinem Angebot zu erklären (Formularvorlage 4), dass er seinen AN mind. 
den gesetzlichen Mindestlohn zahlt und dass er in einem Zeitraum von 24 Monaten vor Ende 
der Angebotsfrist der gegenständlichen Ausschreibung nicht wegen eines Verstoßes i.S.d. § 
21 MiLoG mit einer Geldbuße von wenigstens 2.500 Euro belegt worden ist.
Finansinės sąlygos: Hierzu wird auf die Vergabeunterlagen verwiesen.
Informacija apie peržiūros terminus: Für die Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der 
Vergabekammer gelten u.a. die §§ 160 ff. GWB. Auf die Rügepflichten des Bewerbers/Bieters 
nach § 160 Abs. 3 GWB wird ausdrücklich hingewiesen. Außerdem weist die VHM auf die 
Rechtsbehelfsfrist des § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB hin. Danach ist ein Antrag auf 
Nachprüfung unzulässig, soweit nach Eingang der Mitteilung der VHM, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, mehr als 15 Kalendertage vergangen sind. §§ 160, 161 GWB lautet 
wörtlich: § 160 Einleitung, Antrag „(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren 
nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 
öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 
Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, 
dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein 
Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.“ § 161 Form, Inhalt „(1) Der Antrag ist schriftlich bei der 
Vergabekammer einzureichen und unverzüglich zu begründen. Er soll ein bestimmtes 
Begehren enthalten. Ein Antragsteller ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder 
Geschäftsleitung im Geltungsbereich dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten 
im Geltungsbereich dieses Gesetzes zu benennen. (2) Die Begründung muss die 
Bezeichnung des Antragsgegners, eine Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit 
Sachverhaltsdarstellung und die Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie 
darlegen, dass die Rüge gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die 
sonstigen Beteiligten benennen.“

Metodai
Preliminarioji sutartis: Preliminariosios sutarties nėra
Informacija apie dinaminę pirkimo sistemą: Dinaminės pirkimo sistemos nėra
Elektroninis aukcionas: ne

Išsamesnė informacija, tarpininkavimas ir peržiūra
Peržiūros organizacija: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Bauen und Digitalisierung
Organizacija, teikianti papildomą informaciją apie pirkimo procedūrą: MOIN 
Mobilitätsinfrastruktur und -betriebs GmbH Landkreis Lüneburg



737377-2024 Page 26/31

5.1.9.

5.1.7.

5.1.6.

5.1.4.

5.1.2.

5.1.1.

5.1.

TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

Pirkimo dalis: LOT-0006
Pavadinimas: Los 6
Aprašymas: Bestehend aus Teilleistungen der Linien: 5004, 5005, 5015, 5100, 5101, 5102, 
5103, 5104, 5111, 5131, 5301, 5901, 5902, 5917. Summe: ca. 130.328 Betriebswagen-km / 
Jahr. Vertragslaufzeit: 01.01.2026 bis 31.12.2035 zzgl. Verlängerungsoptionen.
Vidaus identifikatorius: E56632196

Tikslas
Sutarties objektas: Paslaugos
Pagrindinis klasifikacijos kodas (cpv): 60112000 Viešojo kelių transporto paslaugos
Pasirinkimo galimybės:
Galimybių aprašymas: Die MOIN besitzt eine zweimalige einseitige Verlängerungsoption für 
jeweils weitere zwölf Monate über den 31.12.2035 hinaus. Bei voller Inanspruchnahme dieser 
Verlängerungsoption endet der Betrieb des Stadtbusverkehrs am 31.12.2037. Die konkrete 
Ausgestaltung ist den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

Sutarties vykdymo vieta
Šalies administracinis vienetas (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Šalis: Vokietija

Atnaujinimas
Daugiausiai atnaujinimų: 2

Bendra informacija
Rezervuota dalyvavimo teisė: Dalyvavimas nerezervuotas.
Pirkimui taikoma Sutartis dėl viešųjų pirkimų (SVP): ne
Šis viešasis pirkimas taip pat tinkamas mažosioms ir vidutinėms įmonėms (MVĮ)

Strateginis viešasis pirkimas
Strateginio viešojo pirkimo tikslas: Strateginių viešųjų pirkimų nėra
Pirkimui taikoma Europos Parlamento ir Tarybos direktyva 2009/33/EB (Netaršių transporto 
priemonių direktyva (NTPD))
NTPD teisinis pagrindas, siekiant nustatyti, kuri pirkimo procedūros kategorija taikoma: 
Keleivinio kelių transporto paslaugos

Atrankos kriterijai
Kriterijus: 
Rūšis: Tinkamumas verstis profesine veikla
Pavadinimas: Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister
Aprašymas: Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister nach Maßgabe der 
Rechtsvorschriften des Landes, in dem der Bewerber ansässig ist, sofern der Bewerber in das 
Berufs- oder Handelsregister eingetragen ist. Ausreichend ist ein Ausdruck aus dem 
elektronischen Informations- und Kommunikationssystem, über das die Daten aus den 
Handelsregistern abrufbar sind. Der Nachweis darf zum Zeitpunkt des Ablaufs der 
Teilnahmefrist nicht älter als 3 Monate sein. Für den Fall der Nichteintragung erfolgt der 
Nachweis durch die Vorlage einer Gewerbeanmeldung (für ausländische Bewerber: oder 
vergleichbar). Der Nachweis muss mindestens die vertretungsberechtigten Personen 
ausweisen
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Kriterijus: 
Rūšis: Ekonominė ir finansinė būklė
Pavadinimas: 1. Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens sowie den 
Umsatz aus Verkehrsleistungen im ÖPNV
Aprašymas: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Unternehmens sowie den Umsatz 
aus Verkehrsleistungen im ÖPNV (Linien- oder Linienbedarfsverkehr gem. §§ 42, 43, 44 
PBefG mit Kraftomnibussen oder PKW), jeweils bezogen auf die letzten 3 Geschäftsjahre. 
Sofern ein Unternehmen noch nicht so lange auf dem Markt tätig ist, hat es die Erklärung 
jeweils nur bezogen auf die bislang abgeschlossenen Geschäftsjahre abzugeben. Sofern der 
Bewerber noch keine drei Jahre am Markt tätig ist, gibt er für die fehlenden Jahre Planzahlen 
über die zu erwartenden Umsätze für die kommenden Jahre an. Insgesamt sind drei 
Geschäftsjahre anzugeben. Auf Anforderung durch die MOIN wird der Bewerber die 
Planzahlen durch Vorlage einer Unternehmensplanung plausibilisieren. Für die Eigenerklärung 
über den Gesamtumsatz ist Anlage B.4. (Erklärung zur Eignung und zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen – Formularvorlage 4) zu verwenden.

Kriterijus: 
Rūšis: Ekonominė ir finansinė būklė
Pavadinimas: 2. Eigenerklärung über ausreichend verfügbare Finanzmittel
Aprašymas: Eigenerklärung des Bewerbers darüber, dass ausreichend verfügbare 
Finanzmittel vorhanden sind, um die gegebenenfalls mit diesem Auftrag verbundenen 
Anschaffungen für Fahrzeuge, Anlagen und Ausrüstungen fristgerecht zu tätigen und die ggf. 
geforderten Sicherheiten zu leisten sowie den laufenden Betrieb aufrecht zu erhalten sowie 
dass die Finanzmittel auftragsbezogen zur Verfügung stehen und nicht vorrangig durch 
andere Rechte belastet sind und dass er sich nicht im Insolvenzverfahren oder in Liquidation 
befindet. Der Bewerber erklärt ferner, dass er dies im Falle einer eventuell in der 
Wertungsphase erfolgenden Anforderung durch die MOIN über die Einreichung 
entsprechender Unterlagen gemäß § 45 Abs. 4 und Abs. 5 VgV analog unverzüglich 
nachweisen kann. Für die Eigenerklärung ist Anlage B.4. (Erklärung zur Eignung und zum 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen – Formularvorlage 4) zu verwenden.

Kriterijus: 
Rūšis: Ekonominė ir finansinė būklė
Pavadinimas: 3. Vorlage einer aktuellen Wirtschaftsauskunft
Aprašymas: Vorlage einer aktuellen Wirtschaftsauskunft einer anerkannten Auskunftsdatei (z. 
B. Creditreform oder vergleichbar). Der Nachweis darf zum Zeitpunkt des Ablaufs der 
Teilnahmefrist nicht älter als 2 Monate sein.

Kriterijus: 
Rūšis: Techninis ir profesinis pajėgumas
Pavadinimas: 1. Eigendarstellung des Unternehmens und der Unternehmensorganisation
Aprašymas: Eigendarstellung des Unternehmens und der Unternehmensorganisation 
(Hauptsitz, ggf. Niederlassungen, Struktur, hierarchischer Aufbau). Darzustellen sind 
insbesondere der Bus- bzw. Fahrzeugbestand (aktuelle Flottenstruktur, Alter und 
Ausstattungsmerkmale) und die Personalstärke. Für die Unternehmensdarstellung ist Anlage 
B.3. (Unternehmensdarstellung – Formularvorlage 3) zu verwenden.

Kriterijus: 
Rūšis: Techninis ir profesinis pajėgumas
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Pavadinimas: 2. Angabe von mindestens einer mit der Ausschreibung vergleichbaren 
erbrachten Leistungen der Personenbeförderung mit Kraftomnibussen
Aprašymas: Angabe von mindestens einer mit der Ausschreibung vergleichbaren, 
gegenwärtigen oder innerhalb der letzten 5 Jahre vor Ablauf der Teilnahmefrist (Kalenderjahre 
2024, 2023, 2022, 2021, 2020) oder Fahrplanjahre ab dem 01.01.2020 erbrachten Leistungen 
der Personenbeförderung mit Kraftomnibussen nach § 42 PBefG oder im freigestellten 
Schülerverkehr oder vergleichbar. Für die Darstellung der Referenzen ist Anlage B. 5. 
(Darstellung von Referenzverkehren – Formularvorlage 5) zu verwenden. Die Referenz(en) 
muss / müssen zum Nachweis der Vergleichbarkeit jeweils folgende Angaben enthalten: 1. 
Darstellung, ob die Verkehrsleistung im freigestellten Schülerverkehr (oder vergleichbaren 
Verkehren nach der FrStllgV ) oder im Linienverkehr als Genehmigungsinhaber oder 
Betriebsführer oder als Subunternehmer für einen Genehmigungsinhaber (Linienverkehr gem. 
§ 42 PBefG) erbracht wurde. Verkehrsleistungen gemäß §§ 42a, 43 – 49 PBefG werden nicht 
berücksichtigt. 2. Name und Adresse des Auftraggebers bzw. bei eigenwirtschaftlichen 
Verkehrsleistungen Nennung der zuständigen Genehmigungsbehörde sowie der Linie(n)
/Linienbündel und des jeweiligen Gebiets der Leistungserbringung, 3. Leistungsumfang: 
Anzahl und Bauart der eingesetzten Fahrzeuge, bei eigenwirtschaftlichen Verkehren 
aufgeschlüsselt je Linie/Linienbündel für das jeweilige Gebiet der Leistungserbringung 
(Landkreis oder sonstiger Aufgabenträger), 4. Leistungsmenge: jährliches Auftragsvolumen 
nach Fahrplankilometer, bei eigenwirtschaftlichen Verkehren aufgeschlüsselt je Linie
/Linienbündel für das jeweilige Gebiet der Leistungserbringung (Landkreis oder sonstiger 
Aufgabenträger), 5. Zeitraum der abgeschlossenen Referenzleistung, bei eigenwirtschaftlichen 
Verkehren aufgeschlüsselt je Linie/Linienbündel für das jeweilige Gebiet der 
Leistungserbringung (Landkreis oder sonstiger Aufgabenträger), 6. Bei der Angabe des/der 
Auftraggeber sollen die Ansprechpartner mit Kontaktdaten (Telefon- oder Telefaxnummer oder 
E-Mail-Adresse) angegeben werden. Die Referenz muss jeweils folgende Mindestkriterien 
erfüllen: (1) Durchführung dieses Referenzverkehrs vom Bewerber über mindestens 3 
abgeschlossene Jahre zum Zeitpunkt des Ablaufs der Teilnahmefrist (d. h. drei Jahre lang 
durchgängig/ohne Unterbrechung erfolgte Verkehrserbringung; bei gegenwärtig erbrachten 
Verkehren gilt als spätestmöglicher „Abschluss“ der Zeitpunkt des Ablaufs der Teilnahmefrist). 
(2) Leistungsmenge: mindestens 100.000 Betriebswagenkilometer/Jahr

Kriterijus: 
Rūšis: Techninis ir profesinis pajėgumas
Pavadinimas: 3. Fachliche Eignung für den Personenkraftverkehr mit Kraftomnibussen
Aprašymas: Der Bewerber weist seine fachliche Eignung für den Personenkraftverkehr mit 
Kraftomnibussen (nicht: Verkehr mit Taxen und Mietwagen). i.S.d. Art. 3 Abs. 1 lit. d) VO (EG) 
Nr. 1071/2009 sowie § 13 Abs. 1 Nr. 3 PBefG i.V.m. § 3 Abs. 1 PBZugV durch Kenntnisse, die 
zur ordnungsgemäßen Führung eines Straßenpersonenverkehrsunternehmens erforderlich 
sind, und zwar auf den jeweiligen Sachgebieten, die im Anhang I Teil I der VO (EG) Nr. 1071
/2009 in der jeweils geltenden Fassung aufgeführt sind, nach. Der Bewerber erbringt den 
Nachweis seiner fachlichen Eignung jeweils in nicht beglaubigter Kopie (Scan) wahlweise 1. 
durch Vorlage einer Bescheinigung der zuständigen IHK über die fachliche Eignung gem. §§ 
3, 4, 6, 7 PBZugV (§ 3 „Fachliche Eignung“, § 4 „Fachkundeprüfung“, § 6 „Gleichwertige 
Abschlussprüfungen“, § 7 „Anerkennung leitender Tätigkeit“). Die IHK stellt die Bescheinigung 
nach dem Muster des Anhangs III der VO 1071/2009 in der jeweils geltenden Fassung aus 
(Art. 21 VO 1071/2009 ); ausländische Bewerber legen eine entsprechende Bescheinigung in 
deutscher Übersetzung vor. Der Nachweis der fachlichen Eignung muss vom Bewerber selbst 
oder einer zur Führung der Geschäfte bestellten Person erbracht werden. Für den Fall einer 
Eignungsleihe kann der Nachweis durch ein anderes Unternehmen erbracht werden, wenn 
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5.1.12.

5.1.11.

dies die Leistung erbringt, für die der Nachweis benötigt wird (vgl. § 47 Abs. 1 Satz 3 SektVO). 
oder 2. durch Vorlage einer gültigen Genehmigungsurkunde für den Linienverkehr mit 
Kraftomnibussen gemäß § 42 PBefG; oder 3. durch Vorlage einer gültigen 
Genehmigungsurkunde für den Gelegenheitsverkehr mit Kraftomnibussen gemäß § 46 PBefG.

Pirkimo dokumentai
Kalbos, kuriomis oficialiai skelbiami pirkimo dokumentai: vokiečių kalba
Pirkimo dokumentų adresas: https://www.subreport.de/E56632196

Pirkimo sąlygos
Pateikimo sąlygos:
Pateikimas elektroninėmis priemonėmis: Neprivalomos
Pateikimo adresas: https://www.subreport.de/E56632196
Kalbos, kuriomis galima pateikti pasiūlymus arba dalyvavimo prašymus: vokiečių kalba
Elektroninis katalogas: Draudžiamos
Alternatyvūs pasiūlymai: Draudžiamos
Dalyviai gali pateikti daugiau kaip vieną pasiūlymą: Neprivalomos
Informacija, kurią galima papildyti po pateikimo termino:
Pirkėjo nuožiūra, visi trūkstami su konkurso dalyviais susiję dokumentai gali būti pateikti vėliau.
Papildoma informacija: Die MOIN kann den Bewerber oder Bieter nach § 51 Abs. 2 SektVO 
auffordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, 
insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise 
nachzureichen, zu vervollständigen, zu korrigieren oder fehlende oder unvollständige 
leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Im Übrigen wird die 
MOIN nach § 51 Abs. 3 bis Abs. 5 SektVO verfahren.
Sutarties sąlygos:
Sutartis turi būti vykdoma pagal globojamų darbo grupių užimtumo programas: Ne
Su sutarties vykdymu susijusios sąlygos: Der Bieter muss mit Angebotsabgabe über eine 
Verpflichtungserklärung erklären, dass er seinen Arbeitnehmern (AN) bei der Ausführung 
dieses Auftrags mind. das hierfür in Niedersachsen in dem einschlägigen und repräsentativen 
mit einer tariffähigen Gewerkschaft vereinbarten Tarifvertrag vorgesehene Entgelt des 
Spartentarifvertrags Nahverkehrsbetriebe (TV-N Niedersachsen) unter den vorgesehenen 
Bedingungen zahlt und während der Ausführungszeit nachvollzieht (Formularvorlage 10). 
Mitgliedsunternehmen einer Bietergemeinschaft sind jew. auch zur Abgabe verpflichtet. 
Zudem werden die BVB-NTVergG (Anlage A.1.4.) Bestandteil der abzuschließenden Verträge. 
Der Bieter hat mit seinem Angebot zu erklären (Formularvorlage 4), dass er seinen AN mind. 
den gesetzlichen Mindestlohn zahlt und dass er in einem Zeitraum von 24 Monaten vor Ende 
der Angebotsfrist der gegenständlichen Ausschreibung nicht wegen eines Verstoßes i.S.d. § 
21 MiLoG mit einer Geldbuße von wenigstens 2.500 Euro belegt worden ist.
Finansinės sąlygos: Hierzu wird auf die Vergabeunterlagen verwiesen.
Informacija apie peržiūros terminus: Für die Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der 
Vergabekammer gelten u.a. die §§ 160 ff. GWB. Auf die Rügepflichten des Bewerbers/Bieters 
nach § 160 Abs. 3 GWB wird ausdrücklich hingewiesen. Außerdem weist die VHM auf die 
Rechtsbehelfsfrist des § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB hin. Danach ist ein Antrag auf 
Nachprüfung unzulässig, soweit nach Eingang der Mitteilung der VHM, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, mehr als 15 Kalendertage vergangen sind. §§ 160, 161 GWB lautet 
wörtlich: § 160 Einleitung, Antrag „(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren 
nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 
öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 
Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, 

https://www.subreport.de/E56632196
https://www.subreport.de/E56632196
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8.1.

5.1.16.

5.1.15.

dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein 
Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt.“ § 161 Form, Inhalt „(1) Der Antrag ist schriftlich bei der 
Vergabekammer einzureichen und unverzüglich zu begründen. Er soll ein bestimmtes 
Begehren enthalten. Ein Antragsteller ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder 
Geschäftsleitung im Geltungsbereich dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten 
im Geltungsbereich dieses Gesetzes zu benennen. (2) Die Begründung muss die 
Bezeichnung des Antragsgegners, eine Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit 
Sachverhaltsdarstellung und die Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie 
darlegen, dass die Rüge gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die 
sonstigen Beteiligten benennen.“

Metodai
Preliminarioji sutartis: Preliminariosios sutarties nėra
Informacija apie dinaminę pirkimo sistemą: Dinaminės pirkimo sistemos nėra
Elektroninis aukcionas: ne

Išsamesnė informacija, tarpininkavimas ir peržiūra
Peržiūros organizacija: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Bauen und Digitalisierung
Organizacija, teikianti papildomą informaciją apie pirkimo procedūrą: MOIN 
Mobilitätsinfrastruktur und -betriebs GmbH Landkreis Lüneburg
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organizacijos

ORG-0001
Oficialus pavadinimas: MOIN Mobilitätsinfrastruktur und -betriebs GmbH Landkreis Lüneburg
Registracijos numeris: HRB: 210709
Pašto adresas: Moorweide 13  
Miestas: Lüneburg
Pašto kodas: 21339
Šalies administracinis vienetas (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Šalis: Vokietija
E. paštas: info@moin-lg.de
Telefono numeris: +49 41 31 22 77 11 0
Interneto adresas: https://moin-lg.de/
Šios organizacijos vaidmenys: 

mailto:info@moin-lg.de
https://moin-lg.de
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11.2.

11.1.

8.1.

8.1.

Pirkėjas
Organizacija, teikianti papildomą informaciją apie pirkimo procedūrą
Organizacija, priimanti dalyvavimo prašymus

ORG-0002
Oficialus pavadinimas: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Bauen und Digitalisierung
Registracijos numeris: t:04131153308
Miestas: Lüneburg
Pašto kodas: 21339
Šalies administracinis vienetas (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Šalis: Vokietija
E. paštas: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefono numeris: +494131153306
Šios organizacijos vaidmenys: 
Peržiūros organizacija

ORG-0003
Oficialus pavadinimas: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registracijos numeris: 0204:994-DOEVD-83
Miestas: Bonn
Pašto kodas: 53119
Šalies administracinis vienetas (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Šalis: Vokietija
E. paštas: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefono numeris: +49228996100
Šios organizacijos vaidmenys: 
TED eSender

11. Skelbimo informacija

Skelbimo informacija
Skelbimo identifikatorius / versija: b705bc70-4136-494e-a980-6a14c27f8f33 - 01
Formos tipas: Konkursas
Skelbimo rūšis: Skelbimas apie pirkimą arba koncesiją. Įprasta tvarka
Skelbimo porūšis: 17
Skelbimo išsiuntimo data: 29/11/2024 17:40:35 (UTC+1)
Kalbos, kuriomis šis skelbimas oficialiai skelbiamas: vokiečių kalba

Paskelbimo informacija
Skelbimo paskelbimo numeris: 737377-2024
OL S numeris: 235/2024
Paskelbimo data: 03/12/2024

mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
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